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G e m e i n d e Nachrichten

TA G  D E R  F R A U E N

Günter Schmidt ist neuer 
Bürgermeister von Rohrbach!

Am 11. März 2017 lud die Marktgemeinde Rohrbach anlässlich des internationalen 
Frauentages alle Rohrbacherinnen zu einem Frühstück ins Gemeindeamt ein.

 Näheres auf  Seite 3

Gemeindeumfrage: Bürgermeister Günter Schmidt bedankt sich für die rege Teilnahme an der Gemein-
deumfrage. Auch Angela Holzinger hat den Fragebogen ausgefüllt und im Gemeindeamt abgegeben.
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Liebe Rohrbacherin, 
lieber Rohrbacher!
Am 8. März 2017 wurde ich 
im Gemeinderat von den 
Gemeinderatsmitgliedern 
bis zum Ende der Legis-
laturperiode  zum Bürger-
meister der Marktgemeinde 
Rohrbach gewählt. Am 1. 
Oktober 2017 finden die 

nächsten Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 
im Burgenland statt und die Bevölkerung wird dann 
zur Wahl aufgerufen.

Ich habe den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten 
den Weg der Zusammenarbeit und des Miteinander 
angeboten und bin überzeugt, dass allen im Gemein-
derat die sachliche und überlegte Gemeindearbeit 
zum Wohle aller Rohrbacherinnen und Rohrbachern 
am Herzen liegt.

In den ersten Wochen als Bürgermeister konnte ich 
mir schon einen guten Einblick verschaffen. Das  
Ausmaß und die Vielfalt an Leistungen, die Ge-
meinden jeden Tag erbringen sind enorm. Nahezu 
alle Lebensbereiche des Alltags sind berührt. Von 
der Kinderbetreuung, über die Schule, die Freizeit, 
über den Straßen- und Wegebau, Friedhof usw.

Damit Sie gut informiert sind, welche Arbeiten und 
Projekte in Rohrbach durchgeführt werden, werde 
ich in jeder Ausgabe der Gemeindezeitung über die  
abgeschlossenen und über die unmittelbar bevorste-
henden Arbeiten in einer eigenen Rubrik „Vorhaben 
in der Gemeinde“ berichten. 
 
Ich möchte, dass Rohrbach nach den Bedürfnissen 
der Bürger und Bürgerinnen gestaltet wird. 
Daher hat die Gemeinde allen Rohrbacherinnen und 
Rohrbachern einen Fragebogen zugesandt. Meine 
Arbeit wird sich an Ihren Rückmeldungen und Ge-
sprächen orientieren. Das ist für mich deshalb wich-
tig, da die Gemeindearbeit nur dann erfolgreich ist, 
wenn sie auf dem Fundament aktiver und auch kriti-
scher Gemeindebürger steht. 
Die Auswertung der Fragebögen soll gemeinsam 
mit der Gemeindeverwaltung und dem Gemeinderat 
erfolgen.

Für Ihre Teilnahme an der Umfrage und Abgabe des 
Fragebogens danke ich Ihnen sehr herzlich.

Die Ergebnisse werde ich Ihnen nach Ostern be-
kanntgegeben.

Ich wünsche Ihnen allen für die bevorstehenden 
Osterfeiertage alles Gute, und einen schönen Früh-
ling.
Ihr Bürgermeister
Günter Schmidt

Postöffnungszeiten

Frohe Ostern
wünschen der 

Ortsbevölkerung 
der Bürgermeister, 

die Vizebürgermeister 
und Gemeindevorstände, 

die Mitglieder des Gemeinderates und 
die Gemeindebediensteten.

Nicht vergessen: 
Flurreinigung am 22. April 2017

Treffpunkt: 09.00 Uhr, Gasthaus Landl.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen 
mitzumachen. Bitte um rege Teilnahme!
Als kleines DANKESCHÖN gibt es für alle frei-
willigen Helfer und Helferinnen eine Jause im 
Obstschaugarten des Obst- und Weinbauvereines 
Rohrbach!

Veranstaltungshinweis:
Frühlingskonzert  
Musikverein Rohrbach
Samstag, 22. April 2017
Beginn 19.00 Uhr im Musikheim Rohrbach
Sonntag, 23. April 2017
Beginn 16.00 Uhr im Musikheim Rohrbach
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Bürgermeisterwechsel in Rohrbach
Nach fünfzehn Jahren an der Spitze der  
Gemeinde übergab Alfred Reismüller die Bür-
germeisteragenden an Günter Schmidt.
Der Rohrbacher Gemeinderat hat in der Gemein-
deratssitzung am 8.3.2017 mit 15 von 20 Stimmen 
Günter Schmidt zum neuen Bürgermeister gewählt. 
Die Angelobung nahm Bezirkshauptmann WHR 
Mag. Klaus Mezgolits direkt nach der Wahl vor. 
Günter Schmidt wird die Geschicke als Gemein-
deoberhaupt bis zum Ende der Legislaturperiode 
fortführen und  als Bürgermeisterkandidat im kom-
menden Herbst ins Rennen gehen. Günter Schmidt 
ist seit 15 Jahren im Gemeinderat tätig. Zuletzt war 
er Bauausschussobmann und in vielen Projekten der 
letzten Jahre involviert. In seiner Antrittsrede ver-
sicherte der neue Bürgermeister Günter Schmidt, 
seine Aufgaben stets gewissenhaft mit dem nöti-
gen Augenmaß und Respekt, vor allem aber mit 
der gebotenen Bescheidenheit in Angriff nehmen 
zu wollen. Er wird, so der neue Bürgermeister, den 
erfolgreichen Weg der Zusammenarbeit aller gesell-
schaftlichen Kräfte unseres Ortes fortsetzen und die 
örtlichen Vereine und sozialen Gruppierungen för-
dern und unterstützen. Beruflich ist Günter Schmidt 
beim Land Burgenland beschäftigt und führt seit 17 
Jahren die Straßenmeisterei in Mattersburg.

WHR Mag. Klaus Mezgolits, Bürgermeister Günter Schmidt 
und Bürgermeister a.D. Alfred Reismüller

Schlüsselübergabe: Vorgänger Bürgermeister a.D. Alfred Reis-
müller übergab den Gemeindeschlüssel und wünschte seinem 
Nachfolger viel Erfolg für den weiteren verantwortungsvollen 
Weg.

Seit 1992 ist Alfred Reismüller im Gemeinderat tätig, seit dem Jahre 2002 führte er das Bürgermeisteramt 
aus. Alfred Reismüller hatte entscheidenden Anteil an der Entwicklung der Marktgemeinde Rohrbach. 
Zahlreiche Infrastrukturmaßnahmen und Einrichtungen stammen aus seiner 15-jährigen Amtszeit, so um 
nur einige zu nennen, die Baulandaufschließung - Steindläcker und Mozartstraße, Kanalerweiterungen 
und Speicherbau, Schul- und Kindergartensanierung, Errichtung Freizeiteinrichtungen neben dem Ba-
deteich, Grundankäufe - Industriegrund und Bauland, Errichtung und Sanierung von Straßen, Sanierung 
Meierhofstadl. Immer Bedacht nehmend auf den finanziellen Rahmen konnten unter seiner Federführung 
auch der Bauhof und der Turnsaal neu errichtet und Umwelt- und Naturprojekte umgesetzt werden. Sei-
ne sachliche, überlegte und zielorientierte Handlungsweise sowie seine Meinung wird im Gemeinderat 
weiterhin gefragt sein.
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Akuelle Projekte

Abgeschlossene Projekte

Anstehende Projekte

Sammelstelle Container Ausbau Kreuzgasse Reinigung Badeteich

Infrastruktur Sonnenweg Ausbau Gewerbestraße Meierhofstadel

Neben dem WC des Fürstenkel-
lers wird eine Sammelstelle für 
Glas und Metall/Dosen errichtet.

Die Stützmauern in der Kreuzgas-
se sind fertig. Jetzt werden neue 
Versorgungsleitungen verlegt.

Die Reinigungs- und Adaptie-
rungsarbeiten am Badeteich sind 
in vollem Gange.

Die Asphaltierungsarbeiten sind 
abgeschlossen und auch die Stra-
ßenbeleuchtung neu errichtet.

Von der Bahnstraße bis zur Firma 
Meng wurde die Gewerbestraße 
mit einem Straßenbelag versehen.

Die letzten Arbeiten der Außen-
gestaltung (Pflasterung und Ge-
länder) wurden kürzlich fertig.

Kinderspielplatz Meierhof Bachbett Sanierung Parkplatz Bahnhof

Im Meierhof wird ein genera-
tionsübergreifender Spiel- und 
Kommunikationsplatz errichtet.

Im Vorjahr wurde mit der Bach-
bettsanierung begonnen. Dem-
nächst wird diese fortgesetzt.

Eine Erweiterung der Parkfläche 
am Bahnhof ist aufgrund der gro-
ßen Nachfrage geplant.

Gemeindenachrichten_1_2017.indd   4 06.04.2017   12:46:18



Rohrbacher
Gemeindenachrichten Seite 5

Internationaler Frauentag
Am Samstag, dem 11. März 2017 lud die Marktgemeinde Rohrbach alle Rohrbacherinnen anlässlich des 
internationalen Frauentages zu einem kleinen Frühstück ins Gemeindeamt ein.

Großes Interesse galt auch der Ausstellung der Bastel- und Handarbeiten von den Creativ Gänsen und ande-
ren Rohrbacher Künstlerinnen.

Tauglich zum Dienst 
mit der Waffe

Vor kurzem wurden insgesamt 9 Rohrbacher 
Jugendliche bei der Musterung in Wien aus-
gemustert. Die Marktgemeinde Rohrbach lud 
die Rekruten anschließend zum Mittagessen 
in das Gasthaus Rauhofer ein.

Bild v.l.n.r.: 
Bgmst. Günter Schmidt, Jakob Holzmann, Manu-
el Kutrowatz, Lukas Schwarz, Jürgen Kalbacher 
Simon Moll, Stefan Mürkl, Florian Trimmal, Da-
vid Kutrowatz, Michael Lehrner

Gratulation!
Vom 3.-5. März 2017 
fanden in Dornbirn die 
österreichischen Hal-
lenmeisterschaften der 
Nachwuchsklasse, mit 
über 370 Sportlern aus 
52 Vereinen, statt. Die 
besten Schwimmerin-
nen und Schwimmer der 

Jahrgänge 2001 bis 2006 traten an, um die öster-
reichischen Meister der Nachwuchsklassen zu kü-
ren. Der Union Schwimmclub Eisenstadt (USCE) 
trat mit 4 Mädels und 5 Burschen an und konnte 
mit dieser kleinen Mannschaft 19 Medaillen er-
reichen! Mittendrin zwei junge Schwestern aus 
Rohrbach Joy und Chiara Diewald, die seit eini-
gen Jahren zwischen 4-6 mal in der Woche beim 
USCE trainieren. Die 12-jährige Joy Diewald 
brillierte heuer in ihrer Lieblingsdisziplin und 
holte sich den ersehnten Titel als österreichische 
Meisterin in 200 Meter Delphin in einer Zeit von 
2:44:47. 
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Gemeindeärztin
Dr. Katrin Zukovits-Wurm

Hauptversammlung der 
FFW Rohrbach

Am Freitag, den 17. März 2017 wurde die jährliche 
Hauptversammlung der FFW Rohrbach im Gemein-
deamt abgehalten. Im Rahmen dieser Versammlung 
erhielt Herr Ignaz Gerdenitsch das Verdienstzeichen 
des Burgenländischen Landesverbandes in Gold und 
Herr Kurt Mürkl das Verdienstzeichen des Burgen-
ländischen Landesverbandes in Silber. Der Bezirks-
feuerwehrkommandant Herr Adolf Binder, Kom-
mandant Hannes Schneeberger und Bürgermeister 
Günter Schmidt  überreichten die Ehrenzeichen.

Ab 10. April 2017 öffnet die 
Tierärztliche 

Gemeinschaftspraxis 
Wieland & Fleischhacker 
in 7222 Rohrbach, Höhenstraße 5

Die Praxis ist geöffnet: 
Montag, Dienstag, Freitag und Samstag 

von 9.00-11.00 und 
Mittwoch 16.00-19.00 Uhr

Tel.Nr. 0699/1243724

Einen Tag vor der Eröffnung, am 9. April 2017,  
findet ein Tag der Offenen Tür statt. 

Die Praxisbetreiber freuen sich 
über Ihren Besuch.

Im Bild: Elisabeth Wieland und Norbert Fleisch-
hacker mit ihren Kindern Anna und Felix sowie 
Bürgermeister Günter Schmidt.

Im Bild: Bürgermeister Günter Schmidt, Dr. Katrin 
Zukovits-Wurm und Bürgermeister a.D. Alfred Reis-
müller

Frau Dr. Katrin Zukovits-Wurm hat die Nachfolge 
von Gemeindearzt Dr. Walter Scheiber übernom-
men. Frau Dr. Zukovits-Wurm, geboren 1977, führt 
seit 2010 eine Ordination und bringt deshalb sehr 
viel Erfahrung mit. Im Spätherbst wird sie die neue 
Ordination in der Hauptstraße 113 eröffnen. Derzeit 
ordiniert sie in der Arztpraxis von Dr. Walter Schei-
ber. Die Marktgemeinde Rohrbach wünscht viel Er-
folg für die verantwortungsvolle und umfangreiche 
Tätigkeit.

Neue Öffnungszeiten 
ab 02. Mai 2017

Montag  07.30 - 11.30 Uhr, 
   16.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  07.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag  07.00 - 11.30 Uhr
Freitag   07.30 - 11.30 Uhr
   16.00 - 17.00 Uhr

Mitteilung Tennisverein Rohrbach:  
Ab sofort ist der Tennisplatz geöffnet und die 
Plätze bespielbar.
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Tägliche Turnstunde in der Volksschule Rohrbach

Zwergerltreff Rohrbach feiert den 1. Geburtstag
Im März 2016 fand der erste Zwergerltreff in 
Rohrbach bei Mattersburg statt. Auf private 
Initiative von Mag. Elvira Mihalits-Hanbau-
er in Kooperation mit der Pfarre Rohrbach 
wurde eine Eltern-Kind-Gruppe ins Leben 
gerufen, die im Pfarrheim in Rohrbach im 
zwei-Wochen-Rhythmus stattfindet. Ziel-
gruppe sind Kinder von 0 – 2,5 Jahren, also 
vor dem Kindergarteneintritt, mit ihren Be-
gleitpersonen. 

Jetzt, nach einem Jahr, kann man bestätigen: 
Von Beginn an war diese Eltern-Kind-Grup-
pe ein großer Erfolg. Mehr als 30 Mamas mit 
ihren Kleinkindern haben im letzten Jahr die-
se Eltern-Kind-Gruppe besucht. 

„Mir ist wichtig, dass die Eltern Zeit und 
Raum bekommen, um sich zu treffen, mitei-
nander zu plaudern, vielleicht ein paar An-
regungen bekommen, selbst auch kreativ zu 
sein, gemeinsam zu singen und ihren Kin-
dern erste soziale Kontakte ermöglichen.“, 
sagt die Eltern-Kind-Gruppen-Leiterin Mag. 
Elvira Mihalits-Hanbauer. 

Interessierte Eltern mit ihren Kin-
dern sind gerne willkommen. 

Mehr Informationen und die ge-
nauen Termine können telefonisch 
(0660/3751645) oder per Mail  
(elvira.hanbauer@gmail.com) an-
gefragt werden. 

Die tägliche Turnstunde bewegt!  
Im Turnsaal Rohrbach wurde kürzlich eine Presse-
konferenz über das im Herbst im Burgenland gestar-
tete schulautonome Pilotprojekt „Tägliche Turnstun-
de“ abgehalten. 80 Prozent der burgenländischen 
Pflichtschulen nehmen daran teil. 
Im Schuljahr 2015/16 bewegte die ASKÖ Burgen-
land in 131 Volksschulen und 252 Klassen fast 5000 
SchülerInnen mit über 4000 Einheiten. 
Der Rohrbacher Thomas Mandl, ehemaliger Natio-
naltorhüter, ist seit Anfang an als Bewegungscoach 
dabei. „Die Kinder müssen einfach Spaß dabei ha-
ben, damit sie einen Zugang zum Sport finden und 
langfristig begeistert werden. Je lustiger und bunter 
die Bewegungseinheiten sind, desto besser.“  Dem 
pflichtet auch die Direktorin der Volksschule Rohr-
bach bei: „Die Kinder machen mit großer Freude und 
Spaß an der Sache mit. Sie freuen sich auf die spe-
zielle Trainingseinheit mit Thomas Mandl. „Auch 
die Pädagoginnen und Eltern stehen hinter dem Pro-
jekt“, sagt Schulleiterin Mag. Brigitta Schreiner.
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Landesprämierung für Saft, Most, Essig, Edelbrand und Likör
Zum 30. Mal fand die Landesprä-
mierung für Saft, Most, Essig, Edel-
brand und Likör im Kultur- und Kon-
gress-Zentrum Eisenstadt statt.
Auch einige Rohrbacher wurden aus-
gezeichnet:

Herbert Fürsatz
Apfelbrand (Sortensieger)
Birnenbrände (2x Silber)
Marillenbrand (Silber)

Werner Fasching
Traminer- Traubenbrand
(Bronze)

Christian Weiss
Marillennektar (Gold)

Veranstaltungshinweis: 
UNTER’M HOLLERBUSCH, ein Abend mit Gerald Koller 
Ostergeschichten: vom Loslassen und Neubeginn
Gerald Koller, seit 3 Jahren in Rohrbach beheimateter Autor, Referent und Erzähler, bringt uns an die-
sem Abend die Ostergeschichte auf eine ganz neue Art näher und beleuchtet sie unter dem Licht der 
Gegenwart. So verbindet er uraltes mit aktuellem Menschheitswissen und eröffnet damit Ausblicke für 
den Weg in die Zukunft.
Freitag, 21.4.2017, 19 Uhr, Obstsortengarten Rohrbach
Empfohlen wird die Mitnahme einer Sitzunterlage.
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rohrbach trauertRohrbach´s neue Erdenbürger!

Theresa Tiana Trieb
Höhenstraße 24b

am 04.01.

Leah Emma Rothleitner
A. Sinowatz-Str. 22

am 21.02.

rohrbach´s Jubilare iM bild

09.01. Marietta Tschürtz, Arbeiterg. 20

 

Johann Hosenseidl, Hauptstr. 2 am 07.01. im 90. Lj.

Maria Koloszar, Bachgasse 31 am 20.01. im 95. Lj.

Helga Berger, Hauptstraße 72 am 30.01. im 71. Lj.

Hubert Kutrowatz, Kircheng. 9 am 06.02.im 80. Lj.

Maria Kodnar, Berggasse 57 am 13.02. im 96. Lj.

Margit Michalitsch, Hauptstr. 108 am 13.02. im 54. Lj.

Stefan Draxler, Bachgasse 5 am 19.02. im 84. Lj.

Walter Wittmann, Marzerg. 11 am 21.02. im 85. Lj.

Rosalia Mayer, Bachzeile 17 am 24.02. im 93. Lj.

Klara Wisak, Berggasse 57 am 28.02. im 87. Lj.

Erich Landl, Hauptstraße 71 am 04.03. im 77. Lj.

Mia Lehrner, Kirchengasse 11 am 07.03. im 1. Lj.

Matthias Holzhofer, Hauptstraße 56 am 31.03. im 87. Lj. 

Ernest Mayer, Loipersbacherstr. 5b am 03.04. im 83. Lj.

Anna Schreiber
Arbeitergasse 1

am 01.02.

Anja Katalin Guttmann
Mühlweg 24/1/5

am 04.12.

Luca Gerdenitsch
A. Sinowatz-Str. 19

am 07.12.

Gratulation!
Frau Marina Schmiedl, geboren am 18.10.1991 und wohnhaft in 7222 Rohrbach, Mühlweg 24/1/10, wurde 
nach positiver Beurteilung ihrer Diplomarbeit und nach erfolgreicher Ablegung der Diplomprüfung für das 
Diplomstudium Humanmedizin von der Medizinischen Universität Graz mit 16.03.2017 der akademische 
Grad „Doktorin der gesamten Heilkunde“ verliehen. 

10.01. Brunhilde Tiewald, Haydng.15

14.01. Elfriede Keschl, Sportplatzg. 8 22.01. Gerti Pusitz, Hauptstraße 115 01.03. Stefan Mihalits, Haydngasse 3

Victoria Schöll
Bachgasse 4a

am 13.03.
Sebastian Plamberger

Lisztgasse 15
am 25.03.
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Wir gratulieren
01 - 04/2017

ZuM 50. geburtstag

06.01. Manuela Wittmann, Rosengasse 12
07.01. Werner Karner, Sportplatzgasse 7
12.01. Ernst Heidenreich, Loipersbacherstr. 38
13.01. Brigitte Landl, Graben 37
16.01. Josef Seeger, Loipersbacherstr. 10a
17.01. Goran Anicic, Waldstraße 28
18.01. Sonja Schwentenwein, Mühlweg 12
20.01. Andrea Cserkits, Marzergasse 16
24.01. Maria Meng, Hauptstraße 90
29.01. Robert Gerdenitsch, Berggasse 30
02.02. Günter Mihalits, Feldgasse 4
07.02. Martina Nemeth, Lebergasse 17
08.02. Birgit Huber, Mühlweg 24/1/3
07.03. Kurt Berger, Etzlberggasse 9
07.03. Robert Trimmal, Arbeitergasse 29
12.03. Erika Pusitz, Meierhof 3/7
13.03. Beate Kutrowatz, Höhenstraße 1a
17.03. Beatrix Bauer, Bahnhofplatz 4
31.03. Sabine Plank, Sebastianstraße 31
20.04. Astrid Tschürtz, Höhenstraße 24a
25.04. Ing. Rene Rohan, Lebergasse 26

11.02. Alfred Reismüller, BA, Nikelbergg. 2
11.02. Walpurga Senft, Karl Stix-Platz 1/2/1
14.03. Paul Schöll, Karl Stix-Platz 1/2/2
22.03. Pavo Tesanovic, Hauptstraße 143/2
26.03. Liane Guttmann, Kudlichgasse 29
29.03. Erika Schöll, Marzergasse 5
03.04. Maria Schefberger, Pulverstampfg. 6
11.04. Brigitta Pöpperl, Sebastianstraße 19
21.04. Erwin Murowatz, Arbeitergasse 33

09.01. Marietta Tschürtz, Arbeitergasse 20
10.01. Brunhilde Tiewald, Haydngasse 15
14.01. Elfriede Keschl, Sportplatzgasse 8
22.01. Gerti Pusitz, Hauptstraße 115
01.03. Stefan Mihalits, Haydngasse 3
13.03. Erna Holzmann, Zinsgasse 4

diaMantene hochZeit 60 Jahre

09.02. Maria und Stefan Riegler
  Waldstraße 73
02.03. Erna und Ferdinand Moritz
  Arbeitergasse 12

gratulation ZuM 
   JubiläuM

ZuM 60. geburtstag

ZuM 80. geburtstag

ZuM 70. geburtstag

17.01. Theresia Knoll, Kurzgasse 2
22.01. Maria Eckhardt, Lebergasse 18
24.01. Josef Trinkl, Hauptstraße 66/8
27.01. Josef Weiss, Hauptstraße 10
30.01. Franz Wieland, Rosengasse 5
22.02. Anna Moritz, Graben 8
13.04. Ida Gager, Hauptstraße 98
25.04. Sofia Chitescu, Marzergasse 12

silberne hochZeit 25 Jahre

07.02. Michaela und Manfred Fessl
  Meierhof 2/8

goldene hochZeit 50 Jahre

14.01. Theresia und Herbert Knoll
  Kurzgasse 2
28.01. Maria und Helmut Rauhofer
  Berggasse 54
01.04. Annemarie und Karl Fass
  Rosengasse 4
08.04. Josefa und Viktor Fuchs
  Etzlberggasse 5
29.04. Leopoldine und Johann Radowan
  Berggasse 27

09.04. Friederika Landl, Kudlichgasse 2

ZuM 90. geburtstag

steinerne hochZeit 67,5 Jahre

22.04. Hedwig und Johann Moritz
  Sportplatzgasse 2
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GEMEINDEUMFRAGE WAR EIN GROSSER ERFOLG!
26% der Bevölkerung haben teilgenommen!

Zusätzlicher Öffnungstag 
in der Altstoffsammelstelle

Jeden Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr

Die erste Maßnahme die nach Auswertung 
der Fragebögen gesetzt wird, ist die Ver-
längerung der Öffnungszeit in der Altstoff-
sammelstelle. Jeweils dienstags beginnend 
mit 16. Mai 2017 kann die Altsroffsammel-
stelle zusätzlich benützt werden.

Öffnungszeiten Altstoffsammelstelle
Dienstag  18.00 bis 19.00 Uhr
Freitag  13.00 bis 15.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Die Auswertung der Fragebögen wurden von der Gemeindeverwaltung und vom Bürgermeister vorge-
nommen. Jeder zweite Fragebogen enthielt Anliegen und Vorschläge was in Rohrbach unbedingt gemacht 
werden sollte.
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Liebe Rohrbacherin, 
lieber Rohrbacher!
Als ich mich mit der Pla-
nung unserer Umfrage be-
schäftigt habe, wurde mir 
von Experten gesagt, dass 
ein Rücklauf von 5% nor-
mal, einer von 10% sehr gut 
sei.
Daher möchte ich mich bei 

Ihnen liebe RohrbacherInnen sehr herzlich bedan-
ken. 26% der ausgeschickten Fragebögen kamen 
ausgefüllt ins Gemeindeamt zurück. Dies zeigt, dass 
den Rohrbacherinnen und Rohrbachern das Wohler-
gehen ihrer Heimatgemeinde überdurchschnittlich 
am Herzen liegt. 

Als neuer Bürgermeister wollte ich wissen, wo Sie 
„der Schuh drückt“. Wo etwas verbesserungsbedürf-
tig ist. Was Sie ärgert und welche Ideen und Vor-
schläge von Ihnen eingebracht werden.
Mit dieser Zeitung will ich Ihnen die Auswertung 
der Fragebögen präsentieren. Ihre Fragebögen wur-
den in einer versiegelten Wahlurne gesammelt und 
alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte waren 
eingeladen bei der Öffnung der Retourkuverts dabei 
zu sein.

Neben einem insgesamt äußerst positiven Ergebnis 
gab es eine überaus große Anzahl von Hinweisen, 
aber auch sehr viele, interessante und wertvolle An-
regungen von Ihnen. Am häufigsten genannt wurden 
die Bereiche  Verkehr, Freizeit (Kinderspielplatz, 
Badeteich ..), Friedhof, Altstoffsammelstelle, Wohn-
bau, Altenbetreuung und Grünpflege. Aber auch die 

Hundehaltung (Hundekot, Leinenpflicht) war ein 
größerer Themenbereich. 

Bei einem vielgenannten Punkt, den Öffnungszeiten 
der Altstoffsammelstelle, kann ich Ihnen jetzt schon 
mitteilen, dass wir auf Ihre Anregung hin, die Öff-
nungszeit verlängern werden. Ab 16. Mai 2017 wird 
diese zusätzlich zu den Öffnungszeiten am Freitag 
und Samstag auch am Dienstag in der Zeit von 18.00 
- 19.00 Uhr offen sein.  

Oft angesprochen wurde auch die überhöhte Ge-
schwindigkeit bei der Einfahrt in das Ortsgebiet. 
Im Einvernehmen mit der Landesregierung wurden 
daher Geschwindigkeitsmessungen im Bereich der 
Landesstraße vereinbart. 

Natürlich können wir nicht alle Ideen und Vorschlä-
ge sofort umsetzen. Einerseits fallen einige nicht in 
unseren Einfluss- und Zuständigkeitsbereich. Ande-
rerseits sind für einige Ideen und Vorschläge Vor-
laufzeiten notwendig und entsprechende Planungen 
durchzuführen.

Ich bedanke mich bei allen die an dieser Umfrage 
mitgemacht haben sehr herzlich. Ich bedanke mich 
auch sehr herzlich dafür, dass es, obwohl die Umfra-
ge anonym durchgeführt wurde, fast keine persönli-
chen Angriffe oder Beschimpfungen gab.
Gleichzeitig versichere ich Ihnen, dass keine Anre-
gung, keine Beschwerde, aber auch kein Vorschlag 
Ihrereseits von mir unbeachtet bleiben wird.

Danke und alles Gute wünscht Ihnen
Günter Schmidt
Bürgermeister

Wie finden Sie die Lebensqualität in Rohrbach?

Fühlen Sie sich in Rohrbach sicher?

Die Ergebnisse im Detail

Die Einzelergebnisse der Fragen haben wir Ihnen 
grafisch dargestellt. In den Grafiken haben Sie die 
Prozentwerte von sehr gut bis nicht gut bzw. sehr 
zufrieden bis nicht zufrieden angegeben.

Bei Lebensqualität und Sicherheit konnte die Be-
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Wie zufrieden sind Sie mit dem Kindergarten?

Wie zufrieden sind Sie mit der Nachmittagsbe-
treuung?

Wie zufrieden sind Sie mit der Altstoffsammel-
stelle?

Wie zufrieden sind Sie mit dem Friedhof?

Wie zufrieden sind Sie mit dem Badeteich?

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot von 
Wohnungen?

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot von 
Bauplätzen?

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit des Ge-
meindeamtes?

wertung nicht gut bzw. nicht sicher grafisch nicht 
darstellt werden. Es gab nur jeweils zwei solche Be-
wertungen. Ebenfalls nur zwei solche Bewertungen 
gab es bei der Frage nach der Qualität der von der 
Gemeinde gebotenen Information.

Die Fragen wurden unterschiedlich häufig beant-
wortet. Die Fragen zur Lebensqualität und Sicher-
heit wurden mit 99,5 % am häufigsten beantwortet. 
Gefolgt von Gemeindeamt (98 %) und Altstoffsam-
melstelle (97,4 %). Nachmittagsbetreuung (44 %) 
und Kindergarten (57,9 %) lagen verständlicherwei-
se weit dahinter.

Die höchste Zufriedenheitsrate gab es bei der Le-
bensqualität und dem Sicherheitsgefühl. Nur 1,2 % 
finden die Lebensqualität in Rohrbach nicht gut oder 
weniger gut und 2,3% fühlen sich nicht sicher oder 
weniger sicher.

Bei der Zufriedenheitsrate folgte dann der Kinder-
garten und die Gemeindeinformation. Mit 4 % und 
4,5 % weniger zufrieden und nicht zufrieden.

Bei der Frage nach dem Angebot an Bauplätzen gab 
es die höchste Unzufriedenheitsrate. 22,6 % sind 
nicht zufrieden oder weniger zufrieden. 

Ein ähnliches Bild gibt es bei der Frage nach dem 
Angebot an Wohnungen. Hier sind 89,8 % sehr zu-
frieden bzw. eher zufrieden und nur 10,2 % nicht 
zufrieden oder weniger zufrieden. 

Bei der Rubrik Anliegen und Beschwerden ist es 
aber einer großen Anzahl von Rohrbacherinnen und 
Rohrbachern ein Bedürfnis uns mitzuteilen, dass es 
entweder viel zu viele oder viel zu wenige Wohnun-
gen gibt.

Insgesamt wurden von den 646 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern 6.434 Bewertungen abgegeben. Davon 
waren 57,7 % sehr zufrieden (3.715) und 34,13 % 
eher zufrieden (2.203). Lediglich 6,14 % der Bewer-
tungen waren eher unzufrieden (395) und gar nur 
2,05 % waren nicht zufrieden (135). Und 50,37 % 
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Wie zufrieden sind Sie mit der Grünraumpflege 
im Ort?

Fühlen Sie sich von der Gemeinde ausreichend 
informiert?

der nicht zufriedenen Bewertungen (68) stammen 
von 28 Personen oder 4,33% der Beteiligten.

Von den 2.452 verschickten Fragebögen gingen 51% 
an Frauen und 49% an Männern. Von den zurückge-
kommenen Fragebögen stammten 55% Frauen und 
45% Männer.

Nach Altersgruppen gereiht, waren die 51 bis 
64-jährigen am auskunftsfreudigsten. Gefolgt von 
den über 64-jährigen. Prozentuell am wenigsten be-
teiligten sich die unter 26-jährigen.

Nachdem in einigen wenigen Fragebögen ein star-
kes Bevölkerungswachstum diagnostiziert wird, 
möchten wir Ihnen die tatsächliche Bevölkerungs-
entwicklung von Rohrbach seit 1981 präsentieren: 
Von 1981 bis 1991 hat sich die Rohrbacher Bevöl-
kerung um 85 Personen vergrößert. 
Von diesen 85 Personen stammen 63 Menschen aus 
der Wanderbilanz (Ergebnis der Wanderbilanz = Zu-
wanderung minus Abwanderung) und einer positi-
ven Geburtenbilanz (Ergebnis der Geburtenbilanz = 
Geburten minus Todesfälle) von 22 Personen.
Von 1991 bis 2001 hat sich die Rohrbacher Bevöl-
kerung um 49 Personen vergrößert. 
Von diesen 49 Personen stammen 50 Personen aus 
der Wanderbilanz und einer negativen Geburtenbi-
lanz von 1 (einer) Person.
Von 2001 bis 2011 hat sich die Rohrbacher Bevöl-
kerung um 2 (zwei) Personen verkleinert.

Entwicklung der Bevölkerung seit 1981
Von diesen 2 (zwei) Personen stammen 7 (sieben) 
Personen aus der Wanderbilanz und einer negativen 
Geburtenbilanz von 9 (neun) Personen.
Von 2011 bis 2016 hat sich die Rohrbacher Bevölke-
rung um 48 Personen vergrößert. Daten über Wan-
der- und Geburtenbilanz liegen noch keine vor. 
Rohrbach ist also zwischen 1981 und 2001 um 134 
Personen gewachsen. 
Also pro Jahr um 6,7 Menschen. 
Seit 2001 hingegen um lediglich 46. 
Also pro Jahr um 3,01 Personen.
Das Wachstum zwischen 1981 und 2001 aus der 
Wanderbilanz betrug 113 Personen oder 5,65 Perso-
nen pro Jahr. 
Das Wachstum zwischen 2001 und 2011 aus der 
Wanderbilanz betrug 7 (sieben) Personen oder 0,7 
Personen pro Jahr. 
Quelle: http://www.statistik.at/blickgem/blick1/g10610.pdf

Unter dem Beisein 
aller politischen Ge-
meinderatsfraktionen 
wurden am Donners-
tag, dem 13. April 
2017 die Fragebögen 
von der versiegelten 
Urne entnommen, 
nummeriert und aus-
gezählt.
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G e m e i n d e Nachrichten

Die  Marktgemeinde 

Rohrbach  wünscht  der 

Bevö lkerung  e inen 

s chönen Sommer  und 

erhol same  Fer ien !

Eröffnung Generationenpark im Meierhof
Neuer Treffpunkt für die Rohrbacher Bevölkerung und den Kindergarten Näheres auf  Seite 5

Am Freitag, den 30. Juni 2017 fand die feierliche Eröffnung des neuen Generationenparks im Meier-
hof statt. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher mit ihren Kindern waren neugierig auf die Gestal-
tung des neuen Treffpunktes in Rohrbach und probierten eifrig alle neuen Spielgeräte aus!
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Liebe Rohrbacherin, 
lieber Rohrbacher!

Am letzten Schultag wurde 
der Generationenpark im 
Meierhof seiner Bestim-
mung übergeben. Die fei-
erliche Eräffnung fand im 
Rahmen eines großen Som-
merfestes für Kinder und 

Erwachsene statt. Gefeiert wurde mit einem großen 
Sommerfest für Kinder und Erwachsene. 
In einer Bauzeit von nur 2 Monaten wurde ein wun-
derschöner Platz im Zentrum von Rohrbach ge-
schaffen, wo sich Jung und Alt treffen sollen. Auch 
im Rahmen des Kindergartenprogrammes wird der 
Spielplatz genutzt werden.
Mit dem Projekt wurde ein weiterer Schritt zur fa-
milienfreundlichen Gemeinde gesetzt. Was mich 
aber besonders freut, ist die große Resonanz und 
Zustimmung der Bevölkerung, aber auch die Ein-
stimmigkeit im Gemeinderat.
Es war ein langer Weg von der Ideenfindung bis zur 
Fertigstellung. Erste Ideen wurden vor etwa einem 
Jahr geboren. Eltern, Vertreter der Volksschule, des 
Kindergartens und des Gemeinderates fandes sich-
zusammen, um sich über die Ausführung und die 
Spielgeräte Gedanken zu machen. Ich danke bei 
dieser Gelegenheit allen sehr herzlich für ihr kreati-
ves Engagement.
Dank gilt auch den beteiligten Firmen. So dem 
Planungsbüro Team Plankraft, Baumeister Bernd 
Gerdenitsch, den Rohrbacher Firmen Baumeister 
Michael Vogler, Installateur Paul Hofer sowie der 
Firma Elektro Buchinger, Gartengestaltung Bieber-
le und der steirischen Firma Agropac – welche die 
wunderschönen Spielgeräte geliefert und aufgestellt 
hat.
Die voraussichtlichen Kosten (eine Endabrechnung 
liegt noch nicht vor) werden rund € 220.000,-- be-
tragen. Das ist viel Geld, aber es ist eine gute In-
vestition für die Zukunft. Über die Dorferneuerung 
wird im Rahmen des Programms für ländliche Ent-
wicklung das Vorhaben mit ca. 40% auch seitens der 
EU großzügig unterstützt.
Ich wünsche mir, dass der Park hier im Meierhof gut 
angenommen wird und die Kommunikation zwi-
schen den Generationen gefördert wird. 
Die Errichtung eines Kinderspielplatzes war in der 
kürzlich durchgeführten Gemeindeumfrage ein 
mehrmals geäußerter Wunsch der Bevölkerung. 
Aber auch andere Anregungen wurden zwischen-

zeitlich aufgegriffen. 
Hundehalterinnen und Hundehalter sind verpflich-
tet, die durch den Hund verursachten Verunreini-
gungen auf Straßen, Wegen und öffentlichen Plät-
zen unverzüglich zu entfernen und ordnungsgemäß 
zu entsorgen.
Um es den Hundehalterinnen und Hundehaltern ein-
facher zu machen, dieser Pflicht nachzukommen, 
wurden an verschiedenen Standorten, wie Billa, Ge-
meindezentrum und Einfahrt Graben, Behälter auf-
gestellt, denen kostenlos Sackerl entnommen wer-
den können, um den Kot der Hunde zu beseitigen. 
Außerdem wurden Hundeverbotstafeln am Friedhof 
und an einigen anderen Standorten platziert. 
Es erfolgte eine zusätzliche Bestückung eines Glas-
containers am Volksschulparkplatz in der Bachzeile. 
Am Badeteich wurde ein Sandbereich für Kleinkin-
der geschaffen. Die Abarbeitung der realisierbaren 
Wünsche aus der Gemeindeumfrage schreitet zügig 
voran. Weitere Maßnahmen (vor allem was die Ver-
kehrssicherheit betrifft)  werden wir vor Schulbe-
ginn setzen. 
Ich wünsche der Rohrbacher Bevölkerung einen er-
holsamen Urlaub und schöne Ferien.
Ihr Bürgermeister
Günter Schmidt

Ordination 
Dr. Zukovits-Wurm

URLAUB bis 21. Juli 2017
Nächste Ordination: 24.07.2017
Vertretung: Dr. Seedoch, Marz

Gratulation!
Wir gratulieren all unseren Maturanten/innen, al-
len, die eine Fachschule abgeschlossen und allen, 
die einen akademischen Titel erworben haben.
Einen Beitrag können wir allerdings nur dann 
veröffentlichen, wenn wir diesbezügliche Infor-
mationen erhalten!
Wenn Sie also Ihre schulischen und akademi-
schen Erfolge mit der Bevölkerung teilen und in 
der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung ver-
öffentlichen möchten, einfach die betreffenden 
Infos samt Foto im Gemeindeamt vorbeibringen!
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Dr. Nicole Moritz
eröffnete Ordination in Rohrbach

Im Bild: Bürgermeister Günter Schmidt, Dr. Nicole 
Moritz und Kindergartenleiterin Ulrike Schmidt.

Bei wunderschönem Wetter fand am Samstag, den   
06. Mai 2017 die feierliche Eröffnung der Ordina-
tion von Dr. Nicole Moritz statt. Sehr viele Rohr-
bacherinnen und Rohrbacher sowie Gäste aus der 
Umgebung kamen, besichtigten die Ordinationsräu-
me und lauschten den Vorträgen und Erklärungen 
der neuen Ärztin. Bei einem kleinen Imbiss und 
Getränken wurden noch lange Diskussionen und 
Gespräche geführt. Frau Dr. Moritz freute sich über 
jeden Gast und bedankte sich für die zahlreichen 
Glückwünsche und Geschenke. 

Dr. Nicole Moritz
 Wahlärztin für Allgemeinmedizin

 Zusatzausbildung für Akupunktur, Shonishin, Ki-
nesiotape, Phytotherapie und Manuelle Medizin

 Bachzeile 17 * Tel.:  02626 65959 
kontakt@doktor-moritz.at,  www.doktor-moritz.at

Ordination:
 Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
 Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr

 Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
 Termine nur nach telefonischer Vereinbarung! AUVA-Radworkshop in der 

Volksschule Rohrbach

gratulation

Anna Sophie Trimmel, 
wohnhaft Berggasse 36 
hat die Reife- und Dip-
lomprüfung im Theresia-
num Eisenstadt mit gutem 
Erfolg bestanden!

Radfahren ist gesund und macht Spaß - mit Sicher-
heit! Die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt 
(AUVA), unterstützt vom Verkehrsministerium und 
vom Land Burgenland, sorgt daher seit Jahren für 
mehr Sicherheit im Sattel und veranstaltet die be-
liebten kostenlosen Radfahrtrainings an Volksschu-
len. Heuer wurde aus über 400 Bewerbungen die 
Volksschule Rohrbach ausgewählt! Die Schülerin-
nen und Schüler konnten daher am 12. Juni 2017 mit 
eigenem Rad und Helm an dem AUVA-Radwork-
shop teilnehmen und erfreuten sich am Radfahren!

Termine: 15.7., 22.7., 
5.8., 19.8., 26.8., 

jeweils von 9 bis 10 Uhr morgens. 
Yoga im täglichen Leben

Gabriela Weber: 
0660/437 89 86.

Sommeryoga am Badeteich

Markus Landl, wohn-
haft Graben 41 hat die  
Reife- und Diplomprüfung 
im BORG Wr. Neustadt  
absolviert!
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Muttertagsbrunch

Vatertagsfrühstück
Die Marktgemeinde Rohrbach lud auch heuer wie-
der zum Vatertagsfrühstück vor dem Gemeindeamt 
ein.  Mit Weißwurst und Bier wurde der Ehrentag in 
geselliger Runde gebührend gefeiert.

Die Marktgemeinde Rohrbach verwöhnte die Müt-
ter anlässlich des Muttertags wie gewohnt mit einem 
Muttertagsbrunch im Gemeindeamt. Gemeinsam 
mit Bürgermeister Günter Schmidt durfte die 1. Vi-
zebürgermeisterin Waltraud Gartner die Gäste mit 
einem Glas Sekt empfangen. Die Veranstaltung war 
sehr gut besucht und alle Frauen erhielten ein klei-
nes Muttertagsgeschenk. 
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Generationenpark im Meierhof
Bei sonnigen Wetter und unter großer Teilnahme der 
Bevölkerung wurde kürzlich der Generationenpark 
im Meierhof feierlich eröffnet. Als Ehrengast und 
Gastredner konnte Landtagspräsident Christian Ille-
dits begrüßt werden. Bevor Pfarrer Mag. Josef Gie-
fing den Spielplatz und den Meierhof segnete, hatten 
die Kinder des Kindergartens und der Volksschule 
ihren Auftritt. Nach dem Festakt gab es für alle ei-
nen Imbiss und Erfrischungsgetränke im Meierhof-
stadl. Mit der freien Spende können Ausgaben in der 
Höhe von € 1.460,-- für den Kindergarten und die 
Volksschule getätigt werden. Ein herzliches Danke-
schön an alle Spender.

Doch die großen Stars an diesem Tag waren die Kin-
der. Nachdem die Politiker das Eröffnungs-Band 
durchgeschnitten hatten, stürmten die Kinder den 
Spielplatz und testeten gleich alle Geräte.

Ein Bummelzug, eine Luftburg und eine Schminkecke warteten auch auf die 
Kinder – alles wurde ausprobiert. Das Mitmachtheater im Meierhofstadl fand 
besonders großen Anklang bei den „Kleinen“. Spiel und Spaß stand im Vorder-
grund an diesem schönen Sommernachmittag.
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Am 18. Mai 2017 hielt der Rohrbacher Mag. Alexan-
der Gruber, Notariatskandidat, tätig für das Notariat 
Deiger/Manninger in Eisenstadt, einen interessanten 
Vortrag über „Vererben und Vorsorgen“. Der Vortrag 
fand großen Anklang bei der Bevölkerung, gibt es 
doch seit 1.1.2017 wesentliche Änderungen im Erb- 
rechtgesetz. Mehr als 40 Personen nahmen an der 
Veranstaltung im Gemeindeamt teil.  Bürgermeis-
ter Günter Schmidt bedankte sich sehr herzlich bei 
Mag. Gruber für den kostenlos durchgeführten und 
sehr informativen Vortrag. Mag. Gruber stand im 
Anschluss auch für spezielle und persönliche Fragen 
zur Verfügung.

Vortrag Erbrecht
Mag. Alexander Gruber

Schüler besuchen Obstgarten 
am Filmdrehtag

Im Rahmen des Projektes „Schule“ wird derzeit im 
Auftrag des Obstbauvereins ein ca. 10 Minuten lan-
ger Film über das Thema Obst/Streuobstwiesen ge-
dreht. Schauplatz dieses Filmes ist der Obstsorten-
garten. Aber auch über die Teichwiesen, Koglberg 
und über den Ort Rohrbach wurden schon tolle Auf-
nahmen gemacht. Die Kinder der zweiten  Schul-
klasse der Volksschule Rohrbach unter der Aufsicht 
von Esther Radowan zeigten sich allesamt filmtaug-
lich und durften am 19. Mai in einigen Szenen mit-
spielen.

Neuer Standort für Bildföhre – 
Gemeinsame Aktion der Urbarial-
gemeinde und der Naturfreunde

Die Bildföhre ist ein beliebter Rastplatz im Rohr-
bacher Wald.  Doch Schädlinge und Krankheiten 
sind bereits in das Holz eingedrungen und der Baum 
stellte eine Gefahr dar.

Die Naturfreunde unter Obmann Ferdinand Riegler 
und die Urbarialgemeinde unter Obmann Hans-Peter 
Landl handelten rasch. Die befallene Föhre wurde 
gefällt und eine neue Föhre, unweit der alten Föhre, 
am Hotter der Urbarialgemeinde wurde gefunden.
Die Föhre wurde mit dem Bild geschmückt und zu-
dem wurde eine stabile Holzbank aufgestellt. Den 
Wanderlustigen steht jetzt wieder ein schöner und 
sicherer Rastplatz zur Verfügung. 
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Bertl Radowan beim Ultratrailrun 
„mozart100“ am 17. Juni in Salzburg

Bertl Radowan nahm 
am 17. Juni an einem 
der härtesten Ultra- 
trailläufe teil. Der „mo-
zart100“ führt von der 
Stadt Salzburg über 
den Fuschlsee, zum 
Wolfgangsee hinauf 
auf den Schafberg und 
wieder zurück in die 

Nachrichten aus dem Kindergarten

Jahresabschlussfeier mit den Eltern in der Sonnen-
scheingruppe.

Verkehrserziehung im Kindergarten
Zwei Polizisten erzählten von ihrer Arbeit und übten 
mit den Kindern das Überqueren der Straße.

Die Kindergartenkinder wurden von der Raiffeisen-
bank Rohrbach mit Sumsi-Rucksäcken beschenkt.

An diversen Stand-
orten (wie Billa, 
Gemeindezentrum, 
Graben) wurden 
Behälter zur kos-
tenlosen Entnahme 
von Sackerln auf-
gestellt.

Behälter für HundekotbeutelMozartstadt. Dieser Ultratrailrun hat nicht nur eine 
unglaubliche Streckenlänge von 105km, sondern 
bringt es aufgrund der extremen Bergwertungen auf 
ganze 4.700 Höhenmeter. Für einen „Flachländer“ 
eine extreme Herausforderung, die ohne eisernen 
Willen und Kampfgeist nicht zu schaffen wäre. Start 
war um 5 Uhr morgens am Residenzplatz. Um 0:39 
Uhr erreichte Radowan mit einem breiten Grinser 
nach 19 Stunden und 39 Minuten das Ziel.

Unerlaubte Ablagerungen!
Müllsäcke, Baumaterial, Blechdosen und anderer 
Restmüll werden in Büschen und Wäldern abge-
lagert. Wilder Müll, der anschließend auf Kosten 
der Allgemeinheit entsorgt werden muss, ist in 
jedem Fall eine Zumutung für die Umwelt, die 
Grundstücksbesitzer, die Gemeinde und die Ge-
bührenzahler. Wir sind hier auf ein couragiertes 
Verhalten der Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger angewiesen, die, sofern Umwelt-
sünder beobachtet werden, eine Mitteilung an das 
Gemeindeamt machen. Müllsünder müssen mit 
rigorosen Strafen rechnen!
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Information über die Gemeinderatssitzung vom 04. Juli 2017

Tagesordnung:

01. Gemeindegebarung; Bericht des Prüfungs-
ausschusses vom 19. April 2017.
Gegenstand der Sitzung des Prüfungsausschusses 
waren der Rechnungsabschluss 2016; Fürstenkel-
ler und Fürstenstadl, Benützung 2016/2017; Kosten 
„Feuerwehrhaus Neu“ ab 2014 und die stichproben-
artige Überprüfung der laufenden Gebarung.
Der Bericht des Prüfungsausschusses wurde vom 
Obmann des Prüfungsausschusses Christian Weiss 
verlesen.

02. Minderheitenbericht zum Prüfungsausschuss 
vom 19. April 2017.
DDI. Dr. Herbert Schütz hat per E-mail am 22. Juni 
2017 ein Minderheitenprotokoll vorgelegt und er-
läuterte die Eingabe aus seiner Sicht. 

03. Beteiligung an der Aktion Jugendprojekt 
„Deine Gemeinde“.
„Deine Gemeinde“ ist eine Initiative der Jugendlan-
desrätin Mag.a Eisenkopf und dem Landesjugendre-
ferat Burgenland mit dem Ziel, die kommunale Ju-
gendarbeit zu stärken.
Die Zertifizierung als „Deine Gemeinde“ ist für die 
Gemeinde eine Bestätigung, dass Jugendarbeit mit 
hoher Qualität geboten wird.
Gemeinden, die durch Maßnahmen und Projekte 24 
Punkte erreichen, können sich als „Deine Gemein-
de“ auszeichnen lassen. Diese Auszeichnung ist mit 
einer Förderung von € 1.000,-- für die Gemeinde 
verbunden. 
Die zu setzenden Maßnahmen reichen von der Ak-
tion Discobus/Jugendtaxi, Flurreinigung, Angebot 
sportlicher Aktivitäten bis zur Jugendseite auf der 
Gemeinde-Homepage. 

Der Antrag von Bürgermeister Günter Schmidt, sich 
an der Aktion zu beteiligen, wurde einstimmig an-
genommen. 

04. Vereinbarung mit der Gemeinde Marz betref-
fend Kinderkrippenplatz
Die Marktgemeinde Rohrbach hat mit der Gemein-
de Marz ein gemeindeübergreifendes Projekt betref-
fend der Kinderbetreuung für Kinder von 1 bis 2,5 
Jahren verwirklicht. Eine neue Vereinbarung gilt es 

abzuschließen. 
Dieser zufolge werden der Marktgemeinde Rohr-
bach ab dem Kindergartenjahr 2017/2018, vier Kin-
derkrippenplätze zugesichert.
Der jährliche Beitrag der Gemeinde Rohrbach be-
trägt pro reserviertem Kinderkrippenplatz € 2.200,00 
und ist, unabhängig davon, ob das zugesicherte Kon-
tingent ausgeschöpft wird oder nicht, zu bezahlen.

Der Antrag des Bürgermeisters, eine diesbezügliche 
Vereinbarung mit der Gemeinde Marz abzuschlie-
ßen, wird einstimmig angenommen.

05. Wohnungsvermietung, Höhenstraße 23/1
Um die Wohnung Höhenstraße 23/1, welche in Fol-
ge Aufgabe durch den Vormieter frei geworden ist, 
hat sich Kevin Jannach, wohnhaft in 7212 Forchten-
stein beworben.
Der Bürgermeister stellte den Antrag, der Gemein-
derat möge die Wohnung befristet auf 3 Jahre an 
Kevin Jannach, auf Basis des vorliegenden Mietver-
trags vermieten. 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen.

06. Verkauf Bauplatz Sonnenweg, Grdst. Nr. 
2841/12.
Ein weiterer Baugrund am „Sonnenweg“ soll von 
der Marktgemeinde Rohrbach verkauft werden. Bei 
dem gegenständlichen Grundstück handelt es sich 
um Bauland, welches im Zuge einer Parzellierung 
mit der Absicht gewidmet wurde, Bauwilligen Bau-
plätze zu günstigen Preisen zur Verfügung zu stellen.
Es liegt ein Kaufvertrag mit den üblichen Klauseln 
vom Öffentlichen Notar Dr. Gerhard Hauer vor. 

Der Antrag des Bürgermeisters, das Grundstück 
Parz. Nr. 2841/12 im Ausmaß von 871m² an Jürgen 
Schneeberger und Karina Magneby zu den im vor-
liegenden Kaufvertrag angeführten Bedingungen zu 
verkaufen (m² Preis € 40,--), wurde einstimmig an-
genommen.

07. Besitzstörungsklage; Parken am Karl Stix-
Platz; Rekurs.
In der Gemeinderatssitzung am 25. Jänner 2017 wur-
de der Beschluss gefasst, eine Besitzstörungsklage 
gegen Frau Elisabeth Schütz, 7222 Rohrbach, Bach-
gasse 13a wegen unerlaubten Befahrens mit einem 
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0800 800 514 /  KABELPLUS.AT 

* Aktion gültig bis 31.07.2017 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN Produkte). 6 Monate 
kein Grundentgelt auf alle Produkte bei 24 Monaten Vertragsdauer. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, 
Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von 
kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. 
Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

RASEND VIEL SPASS
MIT 250 MBIT/S 
GLASFASER-SPEED!

Monate
 gratis*

6
Alle

Produkte

jetzt

Park & Ride-Anlage am Bahnhof 
Rohrbach-Marz ausgebaut

Am Bahnhof Rohrbach-Marz wurde die bestehende 
Park & Ride-Anlage um weitere rund 25 Stellplät-
ze erweitert. Grund für den Ausbau der bestehenden 
Parkfläche ist, dass der Parkplatz oft sehr überfüllt 
war. Dies soll nun zu mehr Service für Pendlerin-
nen und Pendler bedeuten. Bürgermeister Günter 
Schmidt und Gemeindevorstand Michael Schul-
ler besichtigten die Baustelle am Bahnhof Rohr-
bach-Marz und stimmten die Bauarbeiten mit der 
Firma Bruno Karner ab.  

PKW und unerlaubten Benützens als Parkplatz des 
Karl-Stix Platzes beim Bezirksgericht einzubringen. 
Das Bezirksgericht Mattersburg als erste Instanz hat 
das Klagebegehren mit der Begründung abgewie-
sen, dass die Klage verjährt sei. Dieser Beschluss 
soll auf Anraten des Rechtsanwaltes wegen unrichti-
ger Beurteilung angefochten werden. 

Der Antrag des Bürgermeisters dazu fand im Ge-
meinderat die Mehrheit. 

Abstimmungsergebnis:
13 Ja - Stimmen 
4  Stimmenthaltungen 
(2. Vizebgm. Martin Mihalits und die Gemeinderä-
te Alfred Haiden, Alexander Staudinger und Philip 
Moritz) 
DDI. Dr. Herbert Schütz hat wegen Befangenheit 
nicht mitgestimmt.

08. Allfälliges
Fragen von einigen Gemeinderatsmitgliedern wur-
den vom Bürgermeister beantwortet. Anregungen 
wurden zur Kenntnis genommen und auf deren Um-
setzung geprüft. 
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Akuelle Projekte

Abgeschlossene Projekte

Anstehende Projekte

Generationenpark Meierhof Sammelstelle Meierhof Badeteich

Mit der Errichtung des Generati-
onenparks im Zentrum von Rohr-
bach ist ein lang ersehnter Wunsch 
in Erfüllung gegangen.

Der offene Wasserzufluss zum 
Badeteich, der vor allem von 
Kleinkindern gerne benutzt wird, 
ist in die Jahre gekommen und 
wurde grundlegend erneuert.

Fertigstellung Kreuzgasse Berggasse

Verbreiterung Marzergasse

Die Errichtung von Mauern und die Neuverlegung 
von Entsorgungsleitungen haben sehr viel Zeit in 
Anspruch genommen. Endlich können die Asphal-
tierungsarbeiten beginnen und das Projekt abge-
schlossen werden.

Die Neubegrünung der Böschung zwischen der 
„oberen und unteren Berggasse“ ist derzeit im 
Gange. Beabsichtigt ist eine Abhebung der obers-
ten, durchwurzelten Erdschicht und ein Einbau des 
Oberbodens, ein Steinverbau am Beginn der Bö-
schung, die Bepflanzung mit Bäumen und Hecken 
und die Verlegung von Sedummatten. Zudem muss 
eine Absturzsicherung errichtet werden.

Auf Grund der Neugestaltung 
des Meierhofgeländes wurde ein 
neuer Platz für die Glas- und Me-
tallcontainer im Anschluss an das 
WC im Meierhofkeller neu er-
richtet.  

In der Marzergasse wird derzeit die Wohnhausanla-
ge mit Ordinationsräumlichkeiten für die Gemein-
deärztin fertiggestellt. Der öffentliche Raum ( Park-
flächen und Straße) muss neu gestaltet werden.

Bachbettsanierung

Das letzte Teilstück der Bachsanierung in der Bahn-
straße muss noch fertiggestellt werden.  
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rohrbach trauert

Rohrbach´s neue Erdenbürger!

Viktor Schandl
Berggasse 42

am 19.05.

rohrbach´s Jubilare iM bild

 

Maria Strelimuha, Kirchengasse 1c am 16.05. im 63. Lj.

Franz Radowan, Sportplatzgasse 11 am 27.05. im 60. Lj.

Karin Karner, Sportplatzgasse 7 am 10.06. im 50 Lj.

Friederika Werschlan, Berggasse 57 am 24.06. im 92. Lj.

Victoria Schöll
Bachgasse 4a

am 13.03.

05.05. Johann Grafl, Waldstraße 8a 05.05. Theresia Fürsatz, Hauptstr. 5 07.05. Josefa Berger, Waldstraße 55

trauungen

gratulation zuM 80er gratulation zuM 85er gratulation zuM 85er

Amelia Maria Schütz
Sebastianstraße 8

am 10.06.

storch iM geMeindezentruM

Ab sofort zeigt 
ein Storch die 
Ankunft eines 
neuen Gemein-
debewohners
Im Schaukas-
ten kann auch 
das Babybild 
bewundert wer-

Wolfgang Weidinger 
und 

Sandra Promont 
gaben sich am 

05.04.2017 
das JA-Wort.

DDI Dr. techn. 
Simon Handler und 

Susanne Pusitz BA, MA
gingen am 
01.07.2017

den Bund der Ehe ein.

den. Der Bürgermeister Günter Schmidt bedankt 
sich bei Christian Radowan und Wolfgang Landl die 
den Storch angefertigt haben. Fabienne und Matteo 
waren die ersten die den Storch entdeckt haben.

eingetragene Partnerschaft

Roman Gerdenitsch 
und 

Gerald Glavanits  
am 20.04.2017 
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Wir gratulieren
05 - 07/2017

zuM 50. geburtstag

02.05. Tünde Edelmann, Lebergasse 15
10.05. Aleksandra Anicic,Waldstraße 28
11.05. Wolfgang Trimmel, Bachzeile 3
18.05. Snezana Besina, Mühlweg 1
19.05. Claudia Kutrowatz, Loipersbacherstr. 10
28.05. Christian Fasching, Arbeitergasse 15
28.05. Josef Mihalits, Loipersbacherstraße 14 
30.05. Elisabeth Wittmann, Marzergasse 7
03.06. Manuela Herowitsch, Waldstraße 107
03.06. Franz Reischer, Berggasse 60
05.06. Erwin Pieler, A.Sinowatz-Str. 5
16.06. Erika Plank-Landl, Neugasse 8
22.06. Manfred Sailer, Sebastianstraße 14
16.07. Adolf Deutsch, Bachgasse 23
16.07. Karl Fass, Kirschblütenweg 1/3
19.07. Gabriele Gottwald, Kudlichgasse 12
21.07. Monika Frey, Gartengasse 62
31.07. Martina Huber, Bachgasse 28a

06.05. Johann Mayer, Berggasse 31
08.05. Eveline Dittrich, Hauptplatz 6
09.05. Ingrid Holzinger, Bachgasse 25a
25.05. Suvad Memic, Höhenstraße 25b/1
27.05. Monika Brandner, Sebastianstraße 24
28.05. Erich Altenburger, Kastanienweg 9/4
08.06. Elisabeth Murovatz, Berggasse 42
09.06. Theresia Sitko, Kirschblütenweg 1/9
11.06. Franz Schütz, Graben 20
19.06. Renate Gollubits, Nikelberggasse 1
23.06. Franz Pusitz, Kirchengasse 2
24.06. Johann Soffried, Fünfhausgasse 1a
27.06. Josef Trimmel, Pulverstampfgasse 5
05.07. Walter Berger, Hauptstraße 4
14.07. Ewald Tasch, Lebergasse 8
31.07. Johann Schedl, Bahnstraße 27

05.05. Johann Grafl, Waldstraße 8a
23.05. Johann Wiedlhofer, Berggasse 43
09.07. Margaretha Gass, Gartengasse 3
11.07. Maria Riegler, Waldstraße 73

gratulation zuM 
   JubiläuM

zuM 60. geburtstag

zuM 80. geburtstag

zuM 70. geburtstag

03.05. Hubert Schütz, Lebergasse 15
28.05. Maria Hauer, Hauptstraße 137/2/5
30.05. DI Johann Gerdenitsch, Berggasse 44
04.06. Anton Gerdenitsch, Gartengasse 50
21.06. Chaban Bordo, Loipersbacherstraße 20
24.06. Josef Braunrath, Bachgasse 35
26.06. Leopoldine Radowan, Berggasse 27
27.07. Annemarie Fass, Rosengasse 4
29.07. Regina Heidenreich, Bachgasse 24
30.07. Ernst Kutrovatz, Kudlichgasse 24

silberne hochzeit 25 Jahre

29.05. Petra und Robert Trimmal 
   Arbeitergasse 29

05.06. Alexandra und Josef Fichtinger
   Anton Sinowatz-Straße 12

19.06. Irina und Erich Fürsatz
   Loipersbacherstraße 78

goldene hochzeit 50 Jahre

13.05. Monika und Josef Kutrowatz
   Loipersbacherstraße 82

27.05. Elvira und Erich Tiewald
   Loipersbacherstraße 80

29.07. Elisabeth und Friedrich Holzinger
   Feldgasse 24

29.07. Heidemarie und Johann Landl
   Berggasse 50
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G e m e i n d e Nachrichten

Verkehrssicherheitsmaßnahmen werden umgesetzt! 
Ergebnisse der Verkehrsmessung liegen vor.

Neue Motorikgeräte für die Volksschulkinder - Spende des MC Flying Foxes
Mit dem Erlös der Veranstaltung „Biker for Kids“ hat der Motorradclub Flying Foxes ein Balancier-Klet-
tergerät angeschafft. Obmann Josef Thaller, VS Direktorin Mag. Brigitta Schreiner, Bürgermeister Günter 
Schmidt, das Lehrerteam und die Kinder freuen sich über die neue Anschaffung. 

Tennis-Camp 2017
Die Marktgemeinde Rohrbach fördert 
Sport-Camps von Rohrbacher Jugend-
vereinen. Wie gewohnt, war das Ten-
nis-Camp des TC Rohrbach gut besucht. 
Der Tennisclub legt sehr viel Wert auf die 
Nachwuchsförderung. Gleich 13 Jugend-
mannschaften treten für die Tennismeis-
terschaften im heurigen Jahr an.

 Näheres auf  Seite 2-3
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Liebe Rohrbacherin, 
lieber Rohrbacher!

Verkehrssicherheit und Ver-
kehrsberuhigung sind für 
den Rohrbacher Gemein-
derat und insbesondere 
für mich als Straßenmeis-
ter wichtige Themen und 
gleichbedeutend mit Le-

bensqualität.
Jede Rohrbacherin, jeder Rohrbacher ist Teil un-
seres Verkehrsgeschehens. Sei es zu Fuß, mit dem 
Zweirad oder mit dem Auto. Und dabei kommen 
wir uns oft in die Quere.
Um entsprechende Maßnahmen zu treffen, ist es vor 
allem wichtig zu wissen, wo sich wie viele Fahr-
zeuge wann bewegen. Zu diesem Zweck haben wir 
Geschwindigkeitsmessgeräte angeschafft. Diese 
können flexibel überall im Dorf aufgestellt werden. 
Sie zeigen Ihnen die gefahrene Geschwindigkeit an. 
Für uns zeichnen diese Geräte die gefahrene Ge-
schwindigkeit und die Uhrzeit auf. Wir wissen so-
mit, welche Art von Fahrzeugen wann, wohin und 
mit welcher Geschwindigkeit unterwegs sind. Kei-
ne Angst, wir wissen nicht, wer gefahren ist. Es sind 
keine Radargeräte und es gibt keine Fotos.
Vor dem Sommer haben wir uns bereits ähnliche 
Geräte ausgeborgt und diese am Bahnhof, bzw. bei 
den Zollhäusern 14 Tage lang aufgestellt. Die Er-
gebnisse sehen Sie auf Seite 3.
Wir haben vor, auch auf Basis der Messdaten ein 
Verkehrskonzept für Rohrbach zu erstellen,  wobei 
ich schon jetzt Ihre Mitarbeit einfordere.
Geplant ist u.a. die Errichtung einer Verbindungs-
straße von der Hauptstraße zur Lisztgasse. Damit 
kann das Gebiet Lisztgasse/Seepark/Steindläcker 
sowie der Kindergarten auf kurzem Weg erreicht 
werden. Vor allem die Menschen im Bereich Berg-
gasse/ Fünfhausgasse/ Steindläcker/ Seepark wer-
den verkehrsmäßig entlastet werden.  Das entspre-
chende Grundstück, Hauptstraße 13 haben wir zu 
diesem Zweck vor einigen Jahren angekauft.
Auch ein Kleinbus soll angeschafft werden. Dieser 
soll Vereinen, aber auch Ihnen zur Verfügung ste-
hen. Es wird dann möglich sein, dass Sie dieser, zu 
bestimmten Zeiten, gegen vorherige Anmeldung, 
zu einem Ziel Ihrer Wahl im Dorf bringt. Selbstver-
ständlich werden wir dafür sorgen, dass die Kosten 
für Sie moderat ausfallen werden.
Abschließend kann ich Ihnen noch berichten, dass 
der Asphaltbelag der Bahnhofskurve demnächst 

aufgerauht wird. Beschwerden über erhöhte Rut-
schigkeit wurden in der Vergangenheit gemeldet. 
Ich danke denen, die uns darauf aufmerksam ge-
macht haben.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und bitte Sie, bei der 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Ihr Bürgermeister
Günter Schmidt

gratulation

Anna-Maria Rosner
Liebe Anna-Maria,
herzlichen Glück-
wunsch zur bestande-
nen Matura. Wir sind 
stolz auf dich! 
Mama & Papa

Jürgen Kalbacher, 
wohnhaft Kurzgasse 7,  
hat die Lehrabschluss-
prüfung im Lehrberuf 
Maurer bestanden! 

Unter´m HOLLERBUSCH
Geschichten von Wandel und Veränderung

im Obstgarten
Und wieder kommen Menschen aus Nah und 
Fern „Unter’m Hollerbusch“ zusammen, um 
Geschichten zu lauschen und darüber ins Ge-
spräch zu kommen, was sie für uns heute wohl 
bedeuten. Am Samstag, den 16.9. um 19.00 Uhr 
lädt der in Rohrbach ansässige Vortragende und 
Erzähler Gerald Koller  in den Obstsortengar-
ten Rohrbach. Hier steht „Der wilde Mann“ 
auf dem Programm – und damit einige offene 
Fragen: was Männer brauchen, um sich in einer 
veränderten Welt bewähren zu können – und 
wie eine neue Konfliktkultur entstehen kann. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Gefahrene Geschwindigkeit

Am südlichen Ortseingang (Höhenstraße) fahren 
95% der aus Richtung Loipersbach kommenden 
Fahrzeuge weniger als 61 km/h. 
35% fahren zwischen 51 km/h und 60 km/h. 
Hier halten sich beachtliche 60% an die Geschwin-
digkeitsbeschränkung. 
Über 71 km/h fahren 0,55% oder alle vier Stunden 
einer.

Bei denen aus Marz kommenden sind es am Bahn-
hof nur 80% die unter 61 km/h fahren.
Davon fast 57% zwischen 51 km/h und 60 km/h. 
Hier fährt also nicht einmal jeder Vierte die erlaub-
ten 50 km/h.
Und 2,44% fahren über 71 km/h. Das sind fast drei 
pro Stunde.

ergebnis der VerkehrsMessung 4. – 18. Mai 2017

Anzahl der Fahrzeuge und gefahrene Geschwindigkeit

Anzahl der Fahrzeuge

Die Werte verstehen sich als Durchschnitt pro Stun-
de in beide Richtungen.
Aus den Grafiken entnehmen Sie, dass die Anzahl 
der Fahrzeuge beim Bahnhof um über 140% höher 
ist als am südlichen Ortseingang Höhenstraße (246/ 
102).

Am Bahnhof besteht der Verkehr zu 75% aus PKWs, 
17% sind Transporter, 6% sind LKWs und Lastzüge 
(185 PKW/ 41 Transporter, 14 LKW).
Am südlichen Orsteingang (Höhenstraße) besteht 
der Verkehr zu 63% aus PKWs, 19% sind Transpor-
ter, 16% sind LKWs und Lastzüge. (64 PKW/ 19 
Transporter/ 16 LKW)

Die zwei Messpunkte lagen im Bereich beim Bahnhof (L224 km 12,375 ) bzw. bei den Zollhäusern (km 
10,020). 

Kürzlich wurden im Bereich der Volksschule zwei 
Geschwindigkeitsmessgeräte angebracht.
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Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2017
Am 1. Oktober 2017 finden im Burgenland die Ge-
meinderats- und Bürgermeisterwahlen statt.
In Rohrbach wurden für den Gemeinderat Wahlvor-
schläge für 3 Parteien (SPÖ, ÖVP und WIR) einge-
reicht.
Für das Amt des Bürgermeisters kandidieren Günter 
Schmidt und Martin Mihalits.
Wahlzeit in der Marktgemeinde Rohrbach 
Freitag, dem 22. September 2017, 17.00 – 19.00 
Uhr (Achtung: Am vorgezogenen Wahltag kann 
man nur im Gemeindeamt wählen – nicht in der 
Volksschule, egal in welchem Wahlsprengel man 
eingeteilt ist)
Sonntag, dem 1. Oktober 2017, 7.00 – 16.00 Uhr 
(Gemeindeamt bzw. Volksschule, je nach dem, wel-
chem Wahlsprengel man zugehörig ist)
Wahlberechtigt ist:
wer am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat 
(wer am 1. Okt. 2001 oder davor geboren ist) und im 
Wählerverzeichnis der Marktgemeinde Rohrbach 
eingetragen ist.
Wahlberechtigt am Wahltag sind ausnahmslos nur 
jene Personen, die im abgeschlossenen Wählerver-
zeichnis eingetragen sind!

Ausübung des Wahlrechtes 
Wahlkarte, Briefwahl

  
Um das Wahlrecht mittels Briefwahl ausüben zu 
können, ist es erforderlich, dass eine Wahlkarte aus-
gestellt wird. 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben:
• Personen, die voraussichtlich verhindert sein 
werden, ihre Stimme vor der zuständigen Wahlbe-
hörde abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit, aus 
gesundheitlichen Gründen oder wegen Aufenthalts 
im Ausland oder
• Personen, die sich zwar am Wahltag in der 
Gemeinde aufhalten, denen der Besuch des zustän-
digen Wahllokals am Wahltag infolge mangelnder 
Geh- und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, 
sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Grün-
den unmöglich ist. 
Der Antrag kann 
Schriftlich bis  spätestens 27.9.2017 oder
Mündlich bis 29.9.2017, 12.00 Uhr durch persönli-
ches Erscheinen im Gemeindeamt gestellt werden.
Achtung: Die Wahlkarte muss spätestens Freitag, 
den 29.9.2017, 14.00 Uhr im Gemeindeamt einlan-

gen oder am Wahltag am 1. Oktober  vor der Wahl-
behörde, in deren Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist, persönlich abgegeben werden.
Eine Abgabe der Wahlkarte am vorgezogenen Wahl-
tag, am 22. September 2017 ist nicht möglich!

 
Musterstimmzettel - Wählerverständigung
Zur Vorbereitung auf die Wahl bekommen alle 
Wahlberechtigten von der Gemeinde je einen Mus-
terstimmzettel für die Wahl des Gemeinderates und 
für die Wahl des Bürgermeisters. Diese Muster-
stimmzettel dienen nur zur Information. Sie dürfen 
weder am vorgezogenen Wahltag, am 22. September 
2017, noch am Wahltag, am 1. Oktober 2017, ver-
wendet werden! 
Ebenso wird Ihnen die Wählerverständigung zuge-
stellt. Bitte bringen Sie diese bei der Wahl in das 
Wahllokal mit, damit eine rasche Wahlabwicklung 
gewährleistet ist.

Tag der Vereine

Auszeichnung für ehrenamtlich Tätige
Am „Tag der Vereine“ im Landhaus Eisenstadt wur-
de von LH Hans Niessl rund 200 ehrenamtlich Täti-
ge für ihr Engagement im Dienst der Gemeinschaft 
ausgezeichnet. Darunter auch die Rohrbacher/In-
nen Irene Zach, Stefan Gerdenitsch und Mag. Elvi-
ra Mihalits-Hanbauer. Auch Bgm. Günter Schmidt 
ließ es sich nicht nehmen, Rohrbachs ehrenamtliche 
Freiwillige vor Ort für ihre Menschlichkeit und ihre 
Dienste für die Gemeinschaft zu gratulieren.
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Abgeschlossene Projekte

Anstehende Arbeiten

Kreuzgasse Kindergarten Fassade Schultafeln

Güterwegsanierung Berggasse

Luseinteilung Beseitigung Windschäden

Nach der Erneuerung der Versor-
gungsleitungen konnte die Kreuz-
gasse kürzlich mit einer Asphalt-
schicht versehen werden. Da die 
Straße als  Zufahrt zum Friedhof im-
mer mehr  genutzt wird, war es er-
forderlich, die Straße zu verbreitern 
und einen durchgehenden Gehsteig 
zu errichten.

Der Güterweg Binsenbreiten Richtung Baseball-
platz war nur mehr schwer befahrbar und wurde 
im Auftrag der Gemeinde von der Firma Karner 
saniert. Die Wasserlöcher und Fahrrinnen wurden 
mit  Schottermaterial gefüllt und verdichtet. Weite-
re landwirtschaftliche Wege sollen ebenfalls saniert 
werden.

Der Sturm am 10. August 2017 hat viele Bäume im 
Gemeindeeigentum beschädigt. Vorerst wurden sei-
tens der Gemeinde Sicherungsmaßnahmen gesetzt. 
Im Herbst müssen dann viele Bäume (Friedhof, 
Weg Hackl-Steig zur Aufbahrungshalle, Uferbereich 
Ödenmühlbach … ) zur Gänze umgeschnitten wer-
den). 

Wie schon vor einigen Jahren, wird die Gemeinde 
auch heuer wieder Lusanteile vergeben.
Die Pflege des Gemeindewaldes veranlasst die Ge-
meinde, das durch den Sturm geschädigte Holz zu 
schlägern. Im Amtsblatt werden wir zeitgerecht die 
näheren Informationen bekannt geben.

Kürzlich wurden drei interaktive 
Flachbildschirme angeschafft.
Diese werden zukünftig statt her-
kömmlicher Tafeln für den Un-
terricht verwendet.

Rechtzeitig zum Kindergar-
tenbeginn konnte mit Hilfe der 
Firma Polleres Malerbetriebsge-
sellschaft m.b.H die Kindergar-
ten-Fassade fertig gestellt wer-
den. Das Motiv  suchten sich die 
Kindergartenkinder selbst aus.

Ein großes Projekt „Absicherung und Begrünung 
der Berggasse“ wird demnächst abgeschlossen. Die 
Pflanzarbeiten, die Verlegung der Sedummatten 
sowie die Neuverkabelung der Straßenbeleuchtung 
sind fertig. Lediglich die Leitplanken sind noch zu 
montieren.
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Rohrbach´s neue Erdenbürger!

rohrbach´s Jubilare iM bild

09.07. Margarethe Gass, Gartengasse 1

trauungen

gratulation

Celina Mia Herist
Sonnenweg 18

am 16.07.

Marcel Mladek
und 

Michaela Grosinger
gingen am 
04.08.2017

den Bund der Ehe ein.

Mag. (FH) Christoph 
Kargl und 

Mag. phil. Sabine Gruber
gaben sich am 

04.08.2017
das JA-Wort.

DI (FH) Patrick Barilits 
und 

Eva Brünner, MA
gingen am 
18.08.2017

den Bund der Ehe ein.

Stefan Connor 
und 

Jacqueline Berger 
gaben sich am 

21.07.2017
das JA-Wort.

ZuM 80er

ZuM 85er 01.07. Walter Gass, Gartengasse 1

07.08. Johann Sailer, Bachzeile 32 23.08. Matthias Tiewald, Höhenstr. 22 28.08. Magdalena Tax, Lebergasse 3

gratulation ZuM 80er gratulation ZuM 80er gratulation ZuM 85er
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rohrbach trauert
 

Josef Ziegelberger, Arbeitergasse 48
am 11.07. im 73. Lj.

Josefa Rauhofer, Berggasse 57 
am 14.07. im 93. Lj.

Maria Horvath, Berggasse 57
am 16.07. im 77. Lj.

Johannes Strodl, Kudlichgasse 36
am 23.07. im 36. Lj.

Elke Reithofer, Wien 
am 26.07. im 51. Lj.

Lorenz Leitgeb, St. Margarethen
am 02.08. im 89. Lj.

Anton Holzinger, Waldstraße 28b
am 04.08. im 90. Lj.

Helmut Zeltner, Höhenstraße 28
am 08.08. im 73. Lj.

Johann Zeltner, Neudörfl
am 23.08. im 80. Lj. 

Hubert Mihalits, Waldstraße 97
am 24.08. im 70. Lj.

Franz Senft, Arbeitergasse 34 
am 04.09. im 63. Lj.

02.09. Theresia Soffried, Fünfhausg. 1a

03.09. Karl Franz, Etzlberggasse 3

gratulation ZuM 90er

gratulation ZuM 80er
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Wir gratulieren
08 - 10/2017

ZuM 50. geburtstag

20.08. Wieslaw Miernik, Feldgasse 46
24.08. Doris Ouda, Haydngasse 9
15.09. Werner Kopp, Graben 51
30.09. Zorica Kuprešak-Šljivić, Höhenstr. 23/4
05.10. Astrid Hofer, Bahnstraße 30
06.10. Jon Chiliban, Hauptstraße 78 
06.10. Maria Illy, Hauptstraße 112
23.10. Ewald Moritz, Hauptstraße 53

29.08. Stefan Rauhofer, Hauptstraße 116
29.08. Erwin Holzhofer, Bachzeile 44
12.10. Rudolf Thiele, Bahnstraße 20
19.10. Milka Antonic, Bachzeile 41

07.08. Johann Sailer, Bachzeile 32
23.08. Matthias Tiewald, Höhenstraße 22
01.09. Gerhard Piniel, Berggasse 26
03.09. Karl Franz, Etzlberggasse 3
23.09. Josef Berger, Hauptstraße 120

gratulation ZuM 
   JubiläuM

ZuM 60. geburtstag

ZuM 80. geburtstag

ZuM 70. geburtstag

07.08. Karl Fass, Rosengasse 4
18.08. Inge Sailer, Kirschblütenweg 1/12
24.08. Rosalia Mihalits, Loipersbacherstraße 5
28.08. Maria Gerdenitsch, Kalkgrund 13
30.08. Gertrude Soffried, Waldstraße 30
11.09. Vaclav Exner, Bahnstraße 4a
21.09. Maria Sailer, Bachzeile 32
23.09. Josefa Fuchs, Etzlberggasse 5
22.10. Erich Ziegelberger, Sebastianstraße 13

diaMantene hochZeit 60 Jahre

10.08. Gisela und Josef Fasching  
   Kurzgasse 1

goldene hochZeit 50 Jahre

16.09. Gertrude und Johann Schumich
   Hauptstraße 65

24.09. Chatidze und Chaban Bordo
   Loipersbacherstraße 20

14.10. Ida und Matthias Landl
   Arbeitergasse 7

14.10. Theresia und Erich Polleres
   Graben 2 

21.10. Ernestine und Stefan Radowan
   Meierhof 3/8

02.09. Theresia Soffried, Fünfhausgasse 1a
03.10. Bruno Gerdenitsch, Hauptstraße 106

ZuM 90. geburtstag

28.09. Ludwig Klawatsch, Pulverstampfg. 8

ZuM 100. geburtstag

K L A V I E R K O N Z E R T

JOHANNES und EDUARD 
KUTROWATZ

Samstag, 04. November 2017,  
17.00 Uhr, Pfarrkirche Rohrbach 

 
Konzertkarten sind im Gemeindeamt 

(02626/63055) erhältlich!  



MarktgeMeinde rohrbach
5/2017            Dezember 2017

An einen Haushalt!         Postgebühr bar bezahlt!www.rohrbach-bm.at

G e m e i n d e Nachrichten

Frohe Weihnachten & Prosit neujahr 2018!

A C H T U N G : 

M Ü L L A B F U H R P L A N 

2 0 1 8 

I M  B L AT T I N N E R E N !

Regelung Öffnungszeiten 
Altstoffsammelstelle für 2018:

Dienstag, ab April bis Oktober,
 17.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 13.00 - 15.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
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Liebe Rohrbacherin, 
lieber Rohrbacher!

Das erste Jahr als Bürger-
meister geht für mich zu 
Ende. Es war ein aufregen-
des, spannendes, schönes 
aber auch sehr anstrengen-
des Jahr.
Ich danke Ihnen nochmals 

für das große Vertrauen, dass Sie mir geschenkt ha-
ben. 
Dieses Vertrauen lässt sich am besten durch harte 
und konsequente Arbeit für unser Rohrbach recht-
fertigen. 
In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres habe 
ich das Budget für das Jahr 2018 vorgelegt. Die 
wichtigsten Vorhaben für 2018 möchte ich Ihnen in 
wenigen Worten erklären.
Das größte, wichtigste und teuerste Vorhaben wird 
kommendes Jahr das neue Feuerwehrhaus sein. Es 
wurde zusammen mit dem Kommando der Freiwi-
ligen Feuerwehr geplant. Leider war es notwendig 
durch alle Instanzen zu gehen, um einen rechtskräf-
tigen Baubescheid zu bekommen. Alle Einwände 
wurden als unbegründet zurückgewiesen. Dadurch 
haben wir viel Zeit und Geld verloren. 
Das ist aber Vergangenheit und ich möchte mich 
auf die Zukunft konzentrieren. Die ersten Vorberei-
tungsarbeiten sind bereits angelaufen und ich hoffe, 
dass wir dieses Bauvorhaben planmäßig und stö-
rungsfrei abwickeln können.
Ein weiteres wichtiges Vorhaben ist der Straßenbau 
von der Hauptstraße zum Kindergarten und zum 
neuen Aufschließungsgebiet. Dort sollen bald neue 
Bauplätze, Wohnungen und Reihenhäuser entste-
hen.
Dadurch werden die Anrainer der Berggasse und des 
Seeparkes vom Verkehr stark entlastet. Die Zufahrt 
zum Kindergarten wird dann möglich sein, ohne den 
langen Weg über die Berggasse zu fahren. Das neu 
geschaffene Aufschließungsgebiet wird damit direkt 
an die Hauptstraße angeschlossen.
Eine nicht ganz so teure, dafür aber auffallende Maß-
nahme wird die drastische Verjüngung des Baumbe-
standes am Kirchberg sein. Durch den Sturm ist uns 
die Dringlichkeit des Handelns vor Augen geführt 
worden. Gemeinsam mit einem entsprechenden Ex-
perten werden die erforderlichen Arbeiten durchge-
führt werden.
Die Sanierung des Baches wollen wir 2018 abschlie-
ßen. Unser Hochwasserschutzprojekt wurde von der 

Wasserrechtsbehörde kürzlich genehmigt und wird 
im Jahr 2019 umgesetzt. Im Jahr 2018 werden die 
Planungsarbeiten und die Ausschreibungen erfol-
gen. 
Nicht zuletzt wollen wir prüfen, ob es sinnvoll ist, 
unsere Aufbahrungshalle mit einer Klimaanlage 
auszustatten.
Insgesamt werden wir versuchen, die finanziellen 
Mittel, so einzusetzen, dass sie den größten Nutzen 
für unsere Gemeinde bewirken.
Abschließend noch ein paar Worte zum Thema Gly-
phosat. Ich habe vor drei Monaten angeordnet, dass 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter keine gly-
phosathältigen Spritzmittel verwenden. Die Verwen-
dung dieser Mittel in der Landwirtschaft und den 
Hausgärten können wir nicht beeinflussen, solgange 
diese noch nicht gesetzlich verboten wurden. Der 
Umwelt zu Liebe apelliere ich an die Bevölkerung, 
dieses gefährliche Spritzmittel nicht einzusetzen. 

Ich wünsche Ihnen und ihrer Familie ein friedvol-
les Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.

Ihr Bürgermeister
Günter Schmidt

Christbaumabholaktion

Montag, dem 8. Jänner 2018,
ab 7.00 Uhr

Winterschnittkurs

Dankeschön!
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gratulation

Andreas Wittmann, BSc 
wurde von der Universität 
Wien für die positive Ab-
solvierung des Masterstu-
dienganges „Quantitative 
Economics, Management 
and Finance“ der akade-
mische Grad „Master of 
Science“ verliehen.

Sabrina Wittmann
wurde von der FH Wiener 
Neustadt für die positive 
Absolvierung des Bache-
lorstudienganges „Wirt-
schaftsberatung“ der akade-
mische Grad „Bachelor of 
Arts in Business“ verlie-
hen.

Eva Fichtinger
wurde von der FH Burgen-
land für die positive Absol-
vierung des Bachelorstu-
dienganges „Internationale 
Wirtschaftsbeziehungen“ 
der akademische Grad „Ba-
chelor of Arts in Business“ 
verliehen.

Rohrbach´s neue Erdenbürger! trauungen

Liam Beci
Kirschblütenweg 2

am 31.08.

Viktoria Braunrath 
und 

Ing. Thomas Schneller 
gaben sich 

am 09.09.2017 
das JA-Wort.

Lazar Danilo Tesanovic
Hauptstraße 137/2/2

am 30.09.

Jana Schmidt
Bahnstraße 30a

am 29.09.

Valerie Bergmann
Arbeitergasse 48

am 09.11.

gratulation

Thomas Pöpperl
wurde von der FH Wiener 
Neustadt für die positive 
Absolvierung des Bache-
lorstudienganges „Wirt-
schaftsberatung“ der akade-
mische Grad „Bachelor of 
Arts in Business“ verlie-
hen.

Sabrina Bauer
wurde von der FH Burgen-
land für die positive Absol-
vierung des Bachelorstu-
dienganges „Internationale 
Wirtschaftsbeziehungen“ 
der akademische Grad „Ba-
chelor of Arts in Business“ 
verliehen.

Paula Alonso
Loipersbacherstr. 19

am 07.12.

Amy Lubenik
Graben 28
am 11.12.
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antrittsbesuch bei 
der geMeindeärtztin 

in der neuen arztPraxis

regionalitätsPreis 2017 Für 
die geMeinde rohrbach

Verabschiedung 
Von Franz auinger

Kürzlich wurde die Wohnhausanlage in der Marzer-
gasse von der Oberwarter Siedlungsgenossenschaft 
fertiggestellt. 10 Wohnungen und eine Arztpraxis 
wurden in einer Bauzeit von 1,5 Jahren fertigge-
stellt. Dr. Katrin Zukovits-Wurm wird in der Arzt-
praxis als Gemeindeärztin tätig sein. Der derzeitige 
Mangel an Gemeindeärzten zeigt, wie wichtig eine 
Sicherung der ärztlichen Versorgung ist, so Bürger-
meister Günter Schmidt.

Im Bild: v.l.n.r. Ordinationsassist. Hermine 
Strommer, Bürgermeister Günter Schmidt, Dr. 
Katrin Zukovits-Wurm, Amtsleiter Johann 
Brünner und Ordinationsassist. Anneliese Schedl

Diebstahl am Friedhof
Nachstehenden Brief hat die Gemeinde von einer 
Rohrbacher Bewohnerin erhalten. Wir möchten Sie 
nun darauf hinweisen, dass solche Vorkommnisse 
gänzlich inakzeptabel sind. Wir bitten Sie daher, 
aufmerksam zu sein und wenn Ihnen etwas oder je-
mand auffallen sollte, das/der mit solchen Handlun-
gen in Verbindung steht, dies im Gemeindeamt zu 
melden! Über Ihre Mithilfe wären wir sehr dankbar!
„Sehr geehrte Gemeinde!
Zu Allerheiligen ließen wir in Gedenken an unse-
re Tochter, Mutter und Ehefrau ein wunderschönes 
Gesteck mit netten Details wie zB pinken Holzrosen 
anfertigen. Bei unserem letzten Friedhofsbesuch am 
Freitag mussten wir feststellen, dass eben diese und 
alle schönen Details aus unserem Gesteck entfernt 
worden sind! Es ist wirklich traurig und herzlos zu 
erfahren, dass es Leute gibt, die so etwas tun. Wenn 
man erst kürzlich einen lieben Menschen verloren 
hat, versteht man die Welt nicht, warum es Personen 
gibt, die Gegenstände anderer von Gräbern entfer-
nen! Auch von einem Nachbargrab ist uns aufgefal-
len, dass aus deren Gesteck Ziergegenstände ent-
wendet worden sind.“

Mit Ende des Jahres 2017 verabschiedet sich die 
Gemeinde vom langjährigen Gemeindearbeiter 
Franz Auinger, der den wohlverdienten Ruhestand 
antritt. Zum Dank für die jahrelange hervorragende 
Zusammenarbeit überreichen Bürgermeister Günter 
Schmidt und Amtsleiter Johann Brünner einen Ge-
schenkskorb.

Der Marktgemeinde Rohrbach wurde am 4. No-
vember 2017 der „Burgenländische Regionalitäts-
preis 2017“ in der Kategorie „Dorferneuerung & 
regionale Entwicklung“ von den Bezirksblätter 
Burgenland verliehen. 

Im Bild: v.l.n.r.: Landtagspräsident Christian 
Illedits, pro mente Burgenland Geschäftsführe-
rin MMag.a Eva Blagusz, Bürgermeister Günter 
Schmidt, Bezirksblätter Marketingchefin Sabri-
na Radowan, Architekt Norbert Reithofer, Lan-
desrätin Verena Dunst
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Auch heuer war das Klavier-
konzert der Brüder Johannes 
und Eduard Kutrowatz wieder 
ein großer Erfolg. Das diesjäh-
rige Programm in der Pfarr-
kirche war wieder von gren-
zenloser Vielfalt geprägt und 
spannte sich über Stücke von 
Johann S. Bach, W. A. Mozart, 
Edvard Grieg und Dave Bru-
beck. Das Klavierduo begeis-
terte die Besucher wieder mit 
einem perfekten und genialen 
Klavierkonzert.

Klavierkonzert der Brüder Kutrowatz

Jungbürgerfeier 2017 - Jahrgang 1999

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt
Herr Bürgermeister Günter Schmidt 1. Vizebür-

germeisterin Waltraude Gartner und 2. Vizebürger-
meister Martin Mihalits überreichten im Oktober die 
Jungbürgerbriefe an die Mädchen und Burschen des 
Jahrganges 1999.

Im Rahmen der Jungbürgerfeier wurde Herrn Dr. 
Walter Scheiber der Ehrenring für seine langjähri-
ge Tätigkeit als Gemeindearzt verliehen. 
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Gesundes Dorf 
Rohrbach bei Mattersburg

Unterstützung 
Grenzüberwachung

Hauptmann Christoph Müllner, Kommandant der 
2.Assistenzkompanie ist noch bis Ende des Jahres 
für die Unterstützung der Polizei bei der Grenzüber-
wachung zuständig.

Kürzlich wurde die Kooperationsvereinbarung „Ge-
sundes Dorf“ Burgenland mit der Marktgemeinde 
Rohrbach bei Mattersburg von Bürgermeister Gün-
ter Schmidt und der Regionalmanagerin von Proges 
Birgit Brunner unterzeichnet. Die Gemeindeärz-
tin Fr. Dr. Katrin Zukovits-Wurm unterstützt die 
Gemeinde gerne bei der Planung, Umsetzung und 
Verankerung von gesundheitsförderlichen Aktivitä-
ten. Zum Vormerken: Der Startworkshop findet am 
1.3.2018 um 18.30 Uhr in der Gemeinde statt.

Dr. Nicole Moritz
Diplom für Phytotherapie

Dr. Nicole Moritz hat 
eine 2-jährige Ausbil-
dung für Phytothera-
pie erfolgreich abge-
schlossen.

„Phytotherapie ist 
eine Methode, bei 
der für die Behand-
lung von Krankheiten 
ausschließlich Arz-
neimittel angewendet 
werden, die aus pflanz-
lichen Stoffgemischen 
bestehen.

Die Zusammensetzung der Stoffgemische basiert 
auf medizinisch-naturwissenschaftlichen Grundla-
gen.“

Nikolausaktion von 
Karl Heinz Bergmann

Um den Kindern der Rohrbacher Bevölkerung eine 
kleine Freude zu bereiten, machte sich Karl Heinz 
Bergmann mit seinem Freund auf den Weg und 
beschenkte, als Nikolaus verkleidet, 36 Kinder in 
Rohrbach mit Nikolaussackerln. 
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Weihnachtszauber 
im Kindergarten

Advent und Weihnachten rufen Erinnerungen an 
die eigene Kindheit wach. Gerade für Kinder ist 
das Weihnachtsfest ein großes Ereignis, das voller 
Ungeduld erwartet wird. Schöne alte Bräuche, Ge-
schichten, fröhliches Singen, Basteln, Malen und 
die Geschichte von Maria und Josef lassen jedes 
Jahr die Weihnachtszeit im Kindergarten wieder le-
bendig werden. Mit den Kindern die Wartezeit auf 
das Christkind kreativ zu gestalten und diese mit 
allen Sinnen bewusst zu erleben, ist etwas ganz be-
sonderes.

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr 

wünscht das Kindergartenteam

Advent ist, wenn Kinderaugen 
wieder zu strahlen beginnen
und wir uns anstecken lassen

von der Vorfreude auf Weihnachten.
Gudrun Kropp
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Nachrichten aus der Volksschule

Zu Schulbeginn wurden drei Klassenräume mit di-
gitalen, interaktiven Tafeln ausgestattet, die allen 
Schülern und Schülerinnen der Schule zur Verfü-
gung stehen. An diesen kann nicht nur geschrieben 
und gerechnet werden, auch Schulbücher und Un-
terrichtsinhalte können digital aufbereitet werden. 
Diesmal stellten sich zu Schulbeginn Kinder und 
Lerhrerinnen den neuen  Herausforderungen. Die 
Möglichkeiten und Vorteile der neuen Tafeln unter-
stützen nicht nur einen zeitgemäßen Unterricht, son-
dern sorgen auch für viel Spaß beim Lernen.

An der Volksschule Rohrbach dürfen die Kinder 
der beiden 1. Klassen sowie der 2. Klasse Shiatsu 
kennenlernen. Durch die besonderen Berührungen 
sollen die Kinder lernen, sich und andere besser 
wahrzunehmen. Das Behandlungsprogramm der 
Samurai Massage nach Karin Kalbantner- Wernicke 
ist für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren zur Förde-
rung einer aufrechten Körperhaltung und Besserung 
der Konzentrationsfähigkeit konzipiert. Ziel ist, die 
Kinder darin zu unterstützen, dass sie ein ausgewo-
genes Verhältnis zwischen Aktivität und Ruhe fin-
den. Unter Anleitung von Shiatsupraktikerin Marti-
na Möbius lernt das Kind, dass es bei sich selbst und 
bei anderen etwas bewirken kann. Ein ganz wichti-
ger Aspekt des Shiatsu ist der respektvolle Umgang 
miteinander und das Wahren der Grenzen. An dieser 
Stelle sei dem Elternverein der Volksschule für die 
Ermöglichung dieses Projektes ganz herzlich ge-
dankt.

Merlin Projekttag
Am 9. Oktober 2017 durften die Schüler der 2., 3. 
und 4. Klassen im Rahmen des Merlin-Projektes 
selbstständig Versuche im Stationenbetrieb durch-
führen. In vier Klassen waren unterschiedlichste 
Versuche zu den Bereichen Optik, Feuer, Wasser 
und Bauen aufgebaut. Jeder Versuch war kindge-
mäß auf Stationskärtchen erklärt und mit Bildern 
anschaulich gemacht. Die Kinder konnten so unter 
Aufsicht der Lehrerinnen experimentieren und Er-
fahrungen in den verschiedenen Bereichen sammeln. 
Im Bereich Optik gab es Interessantes über optische 
Täuschungen zu erfahren. Im Bereich Bauen tes-
teten die Kinder mitunter die Standfestigkeit ihrer 
aus Bausteinen gebauten Gebäude und Brücken. Die 
Versuche mit Wasser führten die Kinder an die Be-
griffe Oberflächenspannung und Dichte heran. Bei 
der Feuer-Station durften sie selbständig testen, wel-
che Stoffe leicht entflammbar sind und wie schnell 
Wachsdämpfe brennen. Wir bedanken uns beim El-
ternverein der Volksschule für die großzügige Spen-
de, die diesen Projekttag ermöglicht hat.

Shiatsu in der Volksschule
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Am 6.11. starteten die 3. und die beiden 4. Klassen 
bereits um 8:00 Uhr in Richtung Eisenstadt. Unser 
erster Stopp war die Bergkirche in der Landeshaupt-
stadt, wo wir bei unserer Ankunft schon erwartet 
wurden. Dort angekommen erfuhren wir viel Interes-
santes über die Bergkirche und über Joseph Haydn. 
Zum Abschluss dieser Station durften wir das Hayd-
nmausoleum und die Stationen am Kalvarienberg 
besichtigen. Nach einer kurzen Pause ging es auch 
schon weiter zum Schloss Esterhazy, wo wir bei der 
Führung „Die Fürsten und die Dienerschaft“ einige 
Aufgaben zu bewältigen hatten. Geteilt in Fürsten 
und Diener mussten wir Herausforderungen, wie 
„Zitronenbalancieren, Bügeleisenwettstemmen und 
Holzscheitwettrennen“ meistern. Zu diesen Statio-
nen wurde uns über das frühere Leben auf Schloss 
Esterhazy erzählt. Nachdem wir alle Aufgaben er-
folgreich gemeistert hatten, gab es für jeden von uns 
zur Belohnung eine Schokoladengoldmünze.

Ausflug der Volksschulkinder 
nach Eisenstadt

Arbeiterhilfsverein
Der Arbeiterhilfsverein ist mit seinen ca. 950 Mitgliedern einzigartig im Burgenland. Im Jahr 2017 sind 
26 Vereinsmitglieder verstorben. Bei Todesfall eines Mitgliedes wird ein Begräbniskostenzuschuss in der 
Höhe von € 1.464,-- geleistet. Weiters erfolgt eine organisatorische Hilfe bei der Abwicklung der Trauer-
feierlichkeiten. Beim Begräbnis werden vom Verein die Träger und die Vereinsfahne beigestellt. 
Es werden jederzeit Mitglieder aufgenommen! Es gibt kein Alterslimit! Der jährliche Mitgliedsbeitrag 
beträgt € 25,--. Tritt man bis zum 18. Lebensjahr dem AHV bei, so ist keine Nachzahlung zu leisten.

Erster Einzahlungstermin: Sonntag, 7. Jänner 2018
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Funktionären, Trägern, Vereinsgehilfen und der Marktgemein-
de Rohrbach für die große Unterstützung.
Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr wünscht Obmann Rudolf Riegler

Ehrenobmann Ernst Safrata feierte 
kürzlich seinen 90. Geburtstag. 

Obmann Rudolf Riegler und Obmann 
Stellvertreter Gerhard Holzinger 
überbringen  vom Arbeiterhilfsverein 
die besten Glückwünsche.

ehrenobMann des ahV 
Feiert 90. geburtstag
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Heizkostenzuschuss 
für den Winter 2017/2018

Das Land Burgenland gewährt zur teilweisen Ab-
deckung gestiegener Heizkosten in der Heizperi-
ode 2017/2018 Burgenländerinnen und Burgen-
ländern einen einmaligen Heizkostenzuschuss in 
Höhe von Euro 150,-- pro Haushalt. Der Heizkos-
tenzuschuss wird unabhängig von der Art der ver-
wendeten Brennstoffe gewährt, sofern nachstehen-
de Voraussetzungen erfüllt werden.
• Hauptwohnsitz im Burgenland  

(Stichtag 15.11.2017)
• Bezug eines monatlichen Einkommens bis zur 

Höhe des Nettobetrages des jeweils geltenden 
ASVG - Ausgleichszulagenrichtsatzes, sowie 
des burgenländischen Mindestsicherungsgeset-
zes.

 * für allein stehende Personen 845,00 Euro,
 * für Ehepaare/Lebensgemeinschaften  
    1.266,00 Euro,
 * pro Kind 162,00 Euro
 * und für jede weitere Person im Haushalt  
    422,00 Euro.

Wo ist der Antrag einzubringen?
Ab sofort bis spätestens 28. Feber 2018 im  
Gemeindeamt.

Veranstaltungskalender 2018

Mit den Gemeindenachrichten erhalten Sie 
auch den neuen Veranstaltungskalender 2018.
Sollte diese Beilage verloren gegangen sein, 

so wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung.

Obst- und Weinbauverein 
Rohrbach

Der Obst- und Weinbauverein wünscht der Bevöl-
kerung ein Frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
Die erste Veranstaltung, der Winterschnittkurs, 
findet bereits am 09. Feber 2018, 13.30 Uhr im 
Obstgarten statt. Dazu laden wir Sie herzlich ein!
Dr. Helmut Link, Obmann

Tag des Apfels

Der Tag des Apfels wird in Österreich seit 1973 tra-
ditionell immer am zweiten Freitag im November 
gefeiert. Ein Ziel ist es die wichtigste und belieb-
teste Obstart in Österreich umfassend zu würdigen.
Der Tag des Apfels dient dementsprechend auch 
dazu, den regionalen Konsum zu stärken. Aus die-
sem Anlass bekam jedes Kind der Volksschule 
und des Kindergartens von Bürgermeister Günter 
Schmidt einen gesunden Apfel.
Die Äpfel wurden vom Obstbaubetrieb Familie Für-
satz, Mühlweg 11 kostenlos zur Verfügung gestellt.
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Hohe Auszeichnungen des Landes Burgenland
Goldene Medaille des Landes 

für Leopoldine Radowan
Goldene Medaille des Landes  

für Irene Zach

Der Obfrau des Seniorenbundes Leopoldine Rado-
wan  wurde in einem Festakt  am 11. Nov. 2017 vom 
Land Burgenland - über Vorschlag des Burgenl. Se-
niorenbundes für ihre Verdienste und Arbeit die Gol-
dene Medaille des Landes Burgenland verliehen.

Frau Irene Zach wurde am 11. November 2017 von 
Landeshauptmann Hans Niessl für ihr soziales En-
gagement in verschiedensten Bereichen mit der Ver-
leihung der Goldenen Medaille des Landes Burgen-
land  geehrt.

Landessportehrenzeichen
für Rudolf Zax

Der Obmann des Sportschützenvereins Rohrbach 
Rudolf Zax wurde am 5. Dezember 2017 das Lan-
dessportehrenzeichen verliehen und für seine Ver-
dienste um den Sport im Burgenland ausgezeichnet.

Andrea Holzinger gewann den 
Publikumspreis des Textfunken 

Literaturpreises von 
ORF Radio Burgenland

Alle wissen, wie sehr sich Andrea Holzinger für die 
Literatur und die Bücher engagiert, kaum jemand 
wusste bis jetzt, dass sie selbst schreibt. Mit ihrem 
Text „Untergetaucht“ beeindruckte sie kürzlich die 
Jury des ORF-Burgenland-Textfunken-Literatur-
wettbewerbes. Aus 66 Einreichungen wurde sie un-
ter jene fünf AutorInnen gewählt, die am Finale des 
Wettbewerbs teilnahmen und ging als Siegerin des 
Publikumsvotings hervor. 
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Feuerwehr Unterstützungsverein
Trauer und Vergänglichkeit 
sind unvermeidliche Teile un-
seres Daseins. Wir wissen es 
und doch sind wir in den Mo-
menten, in denen sie uns be-
rühren, zutiefst betroffen. Das 
Wissen schützt uns nicht vor 
dem Erleben. Die Erfahrung, 
einen geliebten Menschen zu 
verlieren, schmerzt unendlich.
Der FF Unterstützungsverein kann Sie, liebe Rohr-
bacherin, lieber Rohrbacher, leider nicht vor dem 
schmerzlichen Verlust bewahren. Der FF Unter-
stützungsverein kann den trauernden Angehörigen 
durch die finanzielle Unterstützung aber einen Teil 
der Sorgen abnehmen. Sie wollen mehr über den 
Verein wissen? Sie wollen Mitglied werden? Ein 
Eintritt ist in jedem Alter möglich. Für Fragen stehe 
ich Ihnen gerne zur Verfügung: 0676/9464136.
Ich wünsche allen Rohrbacherinnen und Rohr-
bachern ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches Jahr 2018.
Stefan Paller, Obmann 

Sportschützenverein Rohrbach
Wir wünschen allen Rohrbacher/innen 

ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2018.

Für alle dies interessiert!
Schnuppertage - Kennenlernen einer Sportart 

für Jung und Alt, für Frauen und Männer jeden 
Mittwoch und Freitag ab 19.00 Uhr am Schieß-

stand in Rohrbach.

Pensionisten
Ortsgruppe Rohrbach

In diesem Sinne wünscht der

Wieder geht ein Jahr zu Ende,
 wieder ist es Weihnachtszeit.

 Das Leben spricht so manche Bände,
 hält Freud und Leid für uns bereit.
 In der heiligen Weihnachtsnacht,
 wird so manches Wunder wahr,

 wie der Heiland hat´s vollbracht,
 vor rund zweitausend Jahr´n.

 Drum wollen wir dankbar sein,
 für unser kostbares Leben

 und uns an Weihnachten erfreu´n
 an Gottes reichen Strebens.Ortsgruppe Rohrbach 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2018! 

Ein Weihnachtsgedicht
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Baseballclub Crazy Geese
Die Saison 2017 begann bereits Ende 2016. Die Ge-
ese durften über den Winter 16/17 im alten Billa-
gebäude ihren Schlagkäfig montieren und konnten 
so ihre Trainings frühzeitig optimieren. Ein großer 
Dank an die Gemeinde Rohrbach.
Die Regionalliga Saison startete vielversprechend. 
Lag man zu Saisonhälfte am ersten Tabellenplatz. 
Dieser konnte leider nicht durch die lange Saison 
gehalten werden. Am Ende belegte man den 5. Platz. 
Ex equo mit dem 4. Platzierten. Lediglich durch das 
direkt verlorene Duell konnten wir uns nicht für die 
Play Off Plätze qualifizieren (1.-4. Platz) und der 
Meistertitel von 2016 nicht verteidigt werden. Aber 
wir kommen 2018 noch stärker zurück!
Mit Nick Willoughby konnte auch für dieses Jahr 
wieder ein professioneller Trainer aus den USA ver-
pflichtet werden.
Neu war, dass die Geese das erste Mal eine Slow-
Pitch Softballmannschaft stellten. Dies ist eine ver-
einfachte Form des Baseball und erleichtert Begin-
nern mit dem Baseballsport anzufangen. 
Erfolgreich fand auch die Baseball U15 Europa-
meisterschaft am Geese Ballpark in Rohrbach statt. 
Eine Woche lang wurde von den besten Mannschaf-
ten Europas Baseball geboten.
Über das gesamte Jahr wurde eine Kooperation mit 
den VS Rohrbach und Marz forciert. Trainings sind 
in den Schulen und am Platz  in Rohrbach durchge-
führt worden. Insgesamt wurden ca. 120 Schüler be-
treut. Gegipfelt hat diese Zusammenarbeit in einem 
Schulcup mit drei Teams Ende September. Auch 
diese Zusammenarbeit wird weitergeführt und das 
Angebot soll noch erweitert werden.

Die abschließenden Platzarbeiten wurden bereits 
erledigt und somit steht einer neuen 

erfolgreichen Saison 2018 nichts mehr im Wege.
Ein Dankeschön an all 

unsere Fans und Unterstützer.

Wie jedes Jahr herrschte wieder bei tropischen Wet-
ter am Tenniscamp von 31. Juli bis 4. August 2017 
viel Spaß. Insgesamt waren 48 Kinder gekommen 
und wurden täglich von 9 – 17 Uhr von einem tollen 
Trainerteam betreut.
Den Kindern wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten, das trotz des sommerlichen Wetters 
viel Freude bereitete. Das Ballgefühl konnten die 
Kinder nicht nur beim Tennisspielen sondern auch 
beim Fußballspielen und diversen Koordinations-
übungen unter Beweis stellen.

Tenniscamp Rohrbach 2017
Am Nachmittag ging es dann am Badeteich zu ei-
ner nassen Abkühlung. Am Freitag fand das große 
Abschlussturnier statt, wo die Kinder mit Urkunden, 
Medaillen, Pokalen und kleinen Geschenken be-
lohnt wurden.
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Theaterverein Rohrbach

theater in rohrbach – ein tolles jahr!
Auch dieses Jahr wurde bewusst wieder einmal ein 
Kontrast zum Stück des Vorjahres gesucht. Nach 
Sichtung unzähliger Manuskripte verschiedener 
Verlage hinsichtlich Qualität, Spielbarkeit, Bühnen-
anforderungen und SpielerInnenpotenzial wurden 
wir mit der Kriminalkomödie des Schweizer Schrift-
stellers Daniel Kaiser schließlich fündig. Nach der 
grundsätzlichen Entscheidung musste allerdings das 
Stück an unsere Sprache, die Bühnenmöglichkeiten 
und die Besetzung (Charakter bzw. Typus, Optik, 
Temperament usw.) angepasst werden. Anfang Juli 
konnten die Rollenbücher an Margit Gerdenitsch, 
Karin Kutrowatz, Nicole Landl, Stefan Rauhofer, 
Anni Murovatz, Peter Teffer, Philipp Radowan, 
Willi Berger, Stefan Gschiess, Esther Radowan und 
Markus Zwinz verteilt und mit dem Bühnenaufbau 
begonnen werden. Anfang September wurden die 
Proben mit einer Lesung gestartet. Zweimal pro 
Woche folgten Szenenproben und erst nach einigen 
Wochen Proben ganzer Akte, bis Anfang November 
erstmals das komplette Stück durchgearbeitet wer-
den konnte. Wegen der Komplexität der Abläufe 
wurden bis dahin immer wieder kleine Anpassun-
gen der Texte und Szenen notwendig und parallel 
dazu die Bühne fertig gestellt.
Die mit Spannung erwartete Premiere war schließ-
lich sehr gut gelungen und die Reaktionen des Pu-

Außerdem hat die Theatergruppe wie schon im Vor-
jahr im Rahmen des Jahrmarktes einen Stand mit 
selbst gebackenen Kuchen, verschiedenen Broten 
und Getränken aufgebaut. Gemeinsam mit dem 
Nachbarstand von Maier Erni konnten wir schließ-
lich dem Sankt Anna Kinderspital einen Betrag 
von 1275 EUR übergeben. Wir bedanken uns sehr 
herzlich für den regen Besuch und die großzügigen 
Spenden und werden versuchen, die Aktion auch im 
nächsten Jahr fortzusetzen.
Bis dahin danken wir unserem Publikum für den 
zahlreichen Besuch und wünschen allen ein Frohes 
Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2018, in 
dem wir uns hoffentlich wieder sehen werden.

blikums äußerst positiv. Damit angespornt steiger-
ten sich die Akteure von Aufführung zu Aufführung 
und konnten sogar KollegInnen mehrerer Theater-
gruppen z.B. aus St. Martin, Loipersbach, Klingen-
bach, Lutzmannsburg usw. begeistern. Mit Tempo, 
Spielfreude, einer überzeugenden Darstellung aller 
Akteure in einem schönen Bühnenbild mit bester 
Beleuchtung wurde trotz verwirrender Situationen 
der rote Faden verfolgt und vom Publikum mit viel 
Applaus honoriert.
Derart angespornt, werden wir uns bemühen, auch 
im kommenden Jahr ein Stück auszusuchen, das die 
Erwartungen der Zuschauer und somit auch die Ziel-
setzung der Mitglieder der Theatergruppe erfüllen 
kann.

Theatergruppe am Jahrmarkt
theatergruPPe sPendet 1.275 eur Für kinderkrebshilFe! 

Gemeindenachrichten_5_2017.indd   14 13.12.2017   13:43:25



Rohrbacher
Gemeindenachrichten Seite 15

Seniorenbund Rohrbach

Seniorenturnen

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Mit Riesenschritten naht die Weihnachtszeit. Das 
schönste Fest des Jahres steht unmittelbar bevor 
und bald gehört das Jahr 2017 der Vergangenheit an.  
2017 hatten die Senioren Grund zum Feiern. Die 
Ortsgruppe hatte ihr 40- jähriges Bestandsjubiläum.  
Die Gründung der Ortsgruppe fand 1977 statt. 
Lorenz Landl, damals Bürgermeister und 30 Jahre 
alt – noch lange kein Senior, hat die Gründung in 
die Hand genommen und verschiedene Aktivitäten 
organisiert. Josef Herowitsch erklärte sich dann 
später bereit, den Obmann zu übernehmen. Leider 
erkrankte er schwer und wieder wollte niemand die 
Funktion übernehmen. HL Pintsuk wurde dann  sein 
Nachfolger. Weitere Obmänner waren Josef Wer-
schlan, Wilfried Schmolly, Lorenz Landl, Johann 
Horning, Stefan Paller und derzeit meine Person. 
Am 13.  Juni organisierten wir dann die Jubiläums-
fahrt, an der 84 Personen teilnahmen.

gesundheit und beWeglichkeit – daFür niMM 
dir iMMer zeit!
Unter diesem Motto steht die wöchentliche Turn-
stunde der Rohrbacher Senioren. Die Gesundheits-
förderung steht im Mittelpunkt und  dadurch können 
viele Beschwerden vermieden werden. Die Physio-
therapeutin Manuela Hartner gestaltet die wöchentl. 
Stunde mit Koordinations-, Dehnungs-, Osteoporo-
sevorsorge, Atem- u. Cardiotraining. Jeder ist einge-
laden, am wöchentl. Fitnesstraining teilzunehmen. 
Wir wünschen ein schönes Fest und ein bewegungs-
reiches Jahr 2018.

Gymnastikgruppe 2017

Weitere Veranstaltungen 2017:
Faschingskränzchen mit Tombola       
5 Tagesfahrt Cinque terre * Geburtstagsfeier * 
Schnitzelessen * Landeswandertag * Wallfahrt nach 
M. Dreieichen * ORF und  Wiener Wiesn *
Herbstwanderung * Adventfeier * Monatl. Treffen 
im Heim
Die Themennachmittage „Überleitungspflege“ u. 
„Vererben u. Verschenken“ fanden großes Interesse.  
Wir haben viele schöne Begegnungen und gesellige 
Zusammenkünfte 2017 erlebt.
Mein Dank geht an dieser Stelle an den Vorstand, 
den freiwilligen Helfern, an die Mitglieder und an 
alle, die dieser Gemeinschaft verbunden sind und 
unseren Seniorenbund unterstützen. 

Abschließend möchte ich alle Senioreninnen und 
Senioren einladen, an unseren zahlreichen Veran-
staltungen teilzunehmen. 
Ich wünsche allen eine friedliche Advent- und Weih-
nachtszeit und ein gesundes Jahr 2018.
Leopoldine Radowan, Obfrau 
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Wir blicken auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zu-
rück, das mit unserem „111 Jahre  – Jubiläumskon-
zert“ seinen Höhepunkt fand. Wann es die ersten 
Chorsänger in Rohrbach gegeben hat,  können wir 
heute nicht mehr genau nachvollziehen. Was wir 
aber als Dokument überliefert haben, ist eine Ver-
einsfahne des Chores „Frohsinn Rohrbach“, die das 
Gründungsdatum 1906 in sich trägt. Grund genug, 
einmal in einem festlichen Rahmen dieser langen 
Tradition des Chorsingens in Rohrbach Ehre zu er-
weisen. So fand am 24. Juni 2017 im renovierten 
und neugestalteten „Fürstenstadl“ unser Jubilä-
umskonzert statt. Viele Besucherinnen und Besu-
cher hatten sich eingefunden, um den Darbietungen 
der Chöre - Haydnchor Eisenstadt, Volksschulchor 
Rohrbach, Jungendchor Rohrbach und Chor St. Se-
bastian Rohrbach - zu lauschen. Allen, die unser 
Jubiläumskonzert musikalisch, durch Mitarbeit, mit 
Notenspenden, Transparenten sowie Subventionen 
unterstützt haben, sei auf diesem Wege ebenso noch-
mals gedankt. Ihre Unterstützung wird uns dabei 
helfen, die durch die Wirren der Jahrzehnte schwer 
beschädigte Vereinsfahne so zu restaurieren, dass sie 
auch für die kommenden Generationen erhalten wer-
den kann. Zum Beginn der Adventzeit lud der Chor 

noch zu einem musikalisch besinnlichen Abend in 
die Pfarrkirche. Diese „bsundere Zeit“ wurde mit 
stimmungsvollen Liedern, Instrumentalmusikstü-
cken und Texten eingeleitet. Auch dieses Konzert 
war gut besucht und die Zuhörerinnen und Zuhörer 
belohnten die SängerInnen und MusikerInnen am 
Ende mit viel Applaus. Der größte Dank gebührt 
wieder unserem Chorleiter Mag. Thomas Landl, der 
sehr viel zum Erfolg unseres Chores beiträgt. 
Ihm und Ihnen, vor allem unseren Chorsängerin-
nen und Chorsängern, wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und ein gutes neues 
Jahr. Nicht vergessen möchte ich unsere erkrankten 
Chorsängerinnen und Chorsänger und alle Kranken 
in unserer Gemeinde. Ihnen gelten diese Wünsche 
im Besonderen.
Obmann Stefan Gerdenitsch 

Chor St. Sebastian Rohrbach

ARBÖ - Ortsklub Rohrbach
ARBÖ Obmann Günter PLANK und Kassier Lud-
wig MÜLLNER besuchten die Erstklassler in der 
Volksschule und verteilten wie jedes Jahr um diese 
Zeit Warnwesten an die Schüler. Diese passen gut 
in die Schultasche und wenn das Wetter schlecht ist 
kann man sie überziehen und ist somit bestens ge-
schützt.

Die Funktionäre des ARBÖ Ortsklub Rohrbach 
wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches, unfallfreies NEUES JAHR!  
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Die Freiwillige Feuerwehr möchte, gewohnt zum 
Jahresabschluss, noch einmal mit einigen Impres-
sionen das Jahr Revue passieren lassen. 2017 wird 
als ein Unwetterjahr in Erinnerung bleiben. So sorg-
ten ein verspäteter Wintereinbruch im April und ein 
schwerer Sturm im August für zahlreiche Schäden. 
2017 ist aber auch das Jahr, in dem der politische 
und behördliche Weg zum Neubau unseres Feuer-
wehrhauses endlich ihren Abschluss gefunden hat. 
Im Frühjahr des neuen Jahres werden die Bauarbei-
ten beginnen. 
Aufgrund der Bauarbeiten wird der gewohnte Ab-
lauf der Feuerwehr etwas durcheinander gebracht. 
Im Fasching 2018 wird es einmalig keine Haus-
sammlung und kein Feuerwehrgschnas geben. Un-
ser nächstes Faschinggschnas planen wir wieder für 
2019. 

Freiwillige Feuerwehr Rohrbach

Abschließend möchte die Feuerwehr einmal mehr 
ihren Dank zum Ausdruck bringen. Einerseits natür-
lich für die Realisierung des neuen Feuerwehrhau-
ses, aber auch für die sonstige Unterstützung aller 
Rohrbacherinnen und Rohrbacher bei zahllosen Ge-
legenheiten.
Gerade die uns entgegengebrachte Wertschätzung 
und Anerkennung aus der Bevölkerung sind für uns 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr ein sinnbild-
licher Lohn.

Die Frauen und Männer der Feuerwehr  
wünschen Frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Naturfreunde Rohrbach
Die Naturfreunde Ortsgruppe Rohrbach wurde im Jahre 1974 gegrün-
det. Ab dem Jahr 1997 leitete Reg.Rat Johann Pfeifer die Naturfreunde 
Rohrbach. Nach 20 Jahren unermüdlicher Arbeit als Obmann wurde ihm 
vom neuen Obmann Ferdinand Riegler der aufrichtige Dank für seine 
hervorragenden Leistungen ausgesprochen und er wurde anschließend 
von der Jahresversammlung am 30.12.2016 einstimmig - wie könnte es 
anders sein - als „Ehrenobmann auf Lebenszeit“ bestellt.

Die Aktivitäten im Jahr 2017 waren:

Um den 25-Jahr Jubiläumsbildstock beim 
Peischl-Graben wurden Lorbeersträucher gepflanzt.

Nachdem die Bildföhre morsch wurde und eine 
Gefahr für die Wanderer darstellte, wurde sie um-
geschnitten. Danach suchte man mit der Urbarialge-
meinde eine „neue“ Föhre. Diese Föhre, nicht unweit 
von der umgeschnittenen, wurde mit den Bildern, 
die vorher die „alte“ Föhre schmückten, versehen. 
Man stellte auch eine Bank als Sitzgelegenheit auf. 
Bei einer öffentlichen Wanderung am Sonntag, dem 
24. Sept. 2017, konnten alle Teilnehmer den neu ge-
stalteten Platz mit der Bildföhre bewundern.alte Bildföhre neue Bildföhre

Eine 5-Tagesfahrt nach Bayern mit 32 Teilnehmern wurde durchge-
führt. Beim bereits zur Tradition gehörenden Tagesausflug - diesmal 
zum Erzberg - nahmen 43 Personen teil.

Am Beginn der Adventszeit wurde wie jedes Jahr - zum ersten Mal am 
26. Nov. 1988 - die Weihnachtskrippe, die heuer restauriert wurde,  
beim Kriegerdenkmal aufgestellt.
Aus all diesen Aktivitäten kann man ersehen, dass die Rohrbacher Na-
turfreunde ein bewegtes und aktives Jahr 2017 hinter sich gebracht 
haben.

Zum Schluss bedanke ich mich bei allen Mitgliedern, bei meinen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern für die tatkräftige Unterstützung das 
ganze Jahr über, und wünsche allen Rohrbacherinnen und Rohrbachern
„FROHE WEIHNACHTEN“ und alles Gute für das „JAHR 2018“.

Obmann 
Ferdinand Riegler
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rohrbach´s jubilare iM bild

23.09. Josef Berger
 Hauptstr. 120

07.11. Erna Gerdenitsch
Hauptstr. 143/5

07.12. Herta Mihalits
Hauptstr. 143/8

gratulation zuM 80er gratulation zuM 80er gratulation zuM 80er

28.09. Ludwig Klawatsch, 
Pulverstampfgasse 8

gratulation zuM 100er

23. - 25.12.2017 
Dr. Karner, Schattendorf

26.12.2017 und 28.12.2017  
Dr. Schwendenwein, Draßburg

27.12.2017 
Dr. Seedoch, Marz

29.12.2017 
Dr. Giefing, Sieggraben

30. und 31.12.2017 
Dr. Müller, Schattendorf

Ärztedienst über die Feiertage

Buntes Burgenland: Projekt Trockenrasen
Im vergangenen Frühjahr und Sommer wurden die 
Schülerinnen und Schüler der Volksschule Rohrbach 
zu Trockenrasen-Experten! In einem vom Land Bur-
genland und der EU geförderten Projekt erforschten 
die Drittklässler die Wiesen am Rohrbacher Kogel 
und lernten viel Wissenswertes über dieses Natur-
juwel vor ihrer Haustüre. Ein Schuljahr lang haben 
sich die SchülerInnen im Rahmen des Sachunter-
richts in der Klasse und vor Ort in der Natur inten-
siv mit dem Trockenrasen beschäftigt. Die Aufzucht 
von Raupen und das Beobachten ihrer Verpuppung 
und Entwicklung zu Schmetterlingen war nur eine 
von zahlreichen Aktivitäten, mit denen sie einen 
lebendigen Einblick in dessen Artenvielfalt erhiel-

ten. Wie viel sie in dieser Zeit über Steppen- und 
Trockenrasen und verschiedenste Tier- und Pflanze-
narten gelernt haben, präsentierten die SchülerInnen 
am 01.12.2017 im Sitzungssaal der Gemeinde Rohr-
bach der Bevölkerung. 

Gemeindenachrichten_5_2017.indd   19 13.12.2017   13:43:49



Seite 20
Rohrbacher

Gemeindenachrichten

Wir gratulieren
11 - 12/2017

zuM 50. geburtstag

05.11. Eva Hofer, Bachgasse 28
06.11. Edith Fuchs, Meierhof 4/10
18.11. Siegmund Mayer, Pulverstampfg. 10
24.11. Martina Radowan, Hauptstraße 114
06.12. Evelyn Oberheinricher, Bachgasse 23
29.12. Wolfgang Landl, Graben 37
31.12. Dipl.Päd. Christine Barta,  
   Anton Sinowatz-Str. 10

16.11. Franz Trinkl, Gartengasse 43
28.11. Hannelore Nosterer, Berggasse 9
02.12. Lorenz Fasching, Gartengasse 61
02.12. Johann Stifter, Waldstraße 101
15.12. Rudolf Kraut, Meierhof 2/1
23.12. Christian Kerstberger, Seepark 19

07.11. Erna Gerdenitsch, Hauptstraße 143/5
07.12. Herta Mihalits, Hauptstraße 143/8
16.12. Katharina Giefing, Hauptstraße 117
25.12. Anna Kalbacher, Siedlung 7

zuM 60. geburtstag

zuM 80. geburtstag

zuM 70. geburtstag

10.11. Maria Kutrowatz, Bahnstraße 45
19.11. Johann Trinkl, Marzergasse 5
19.12. Theresia Polleres, Graben 2

goldene hochzeit 50 jahre

17.11. Christa und Lorenz Landl
   Berggasse 32

silberne hochzeit 25 jahre

22.11. Aleksandra und Goran Anicic
   Waldstraße 28

rohrbach trauert
 

Inge Rumpler, Kreuzgasse 4 
am 07.09. im 78. Lj.

Theresia Diewald, Draßburg
am 08.09. im 94. Lj.

Katja Kastler, Lebergasse 14
am 09.09. im 40. Lj.

Heinz Peter Kleinschuster, Mühlweg 24/2/6 
am 16.09. im 54. Lj.

Bruno Gerdenitsch, Hauptstraße 106
am 08.10. im 91. Lj.

Stefan Wittmann, Loipersbacherstr. 18 
am 11.10. im 87. Lj.

Johanna Holzinger, Bachgasse 25
am 06.11. im 86. Lj.

Anton Holzmann, Lebergasse 12
am 28.11. im 86. Lj.

Karl Franz, Etzlberggasse 3 
am 03.12. im 81. Lj.

Franz Ivancsits, Karl Stix-Platz 1/1/4
am 04.12. im 65. Lj.

Wir veröffentlichen gerne Ihre Beiträge in der Ge-
meindezeitung. Seien es Schulabschlüsse, beruf-
liche oder sportliche Erfolge, außergewöhnliche 
Hobbies oder aber auch „Was ich schon immer 
sagen wollte“. 
Dafür bitte einfach einen Beitrag, am besten mit 
Bild und digital, ans Gemeindeamt übermitteln.

Gemeindenachrichten_5_2017.indd   20 13.12.2017   13:43:49


	Gemeindenachrichten 1_2017
	Gemeindenachrichten 2_2017
	Gemeindenachrichten 3_2017
	Gemeindenachrichten 4_2017
	Gemeindenachrichten 5_2017

